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Ein automatisierter externer  
Defibrillator (AED) kann Le-
ben retten.

Öffentlich zugängliche 
Standorte im Markt Schöll-
nach: in der Raiffeisenbank 
Schöllnach, im Freibad, 
tagsüber bei den Firmen 
Eder Bau und Schiedel so-
wie am Sportplatz des FC 
Poppenberg und in Obl- 
fing beim Gasthaus Vogl so-
wie in Hof und am Feuer-
wehrhaus Taiding.

Bei Bewusstlosigkeit oder 
mangelnder Atmung zählt 
jede Sekunde. Durch den 
schnellen Einsatz eines De-
fibrillators erhöhen sich die 
Überlebenschancen bei der 
Wiederbelebung um bis zu 75 
Prozent! Kommt es zum Kam-
merflimmern, fordert das Ge-
rät zur Defibrillation auf. Eine 
Sprachanweisung gibt genau 
vor, was zu tun ist.

Defi-Standorte
im Markt Schöllnach

Öffnungszeiten im Rathaus
Mo - Fr  8.00 - 12.00 Uhr
Mi 14.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Terminvereinbarung 
unter 09903/9303-0.
Bitte nutzen Sie die Online-Diens-
te unter www.schoellnach.de
oder den Kontakt per E-Mail
(poststelle@schoellnach.de)
 
Bitte beachten Sie:
Eheschließungen sind beim 
Standesamt in Hengersberg anzu-
melden. Alle weiteren Urkunden 
können über das Onlinebürger-
portal oder direkt am Standesamt 
Hengersberg beantragt werden.

Störungen bei Straßenlaternen
Meldung unter:

09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Sprechzeiten: Di 9.00 - 11.00 Uhr

09903/2660
tobias.hupf@aelf-dg.bayern.de
aelf-dg.bayern.de

  Öffnungszeiten - Beratungen - Sprechtage 

KoKi - Das Familienbüro im 
Landkreis Deggendorf

0991/3100-308
0991/3100-214
koki@lra-bayern.de

mach mit Freiwilligenzentrum
0991/3100-400
machmit@lra-deg.bayern.de

Amt für Versorgung und
Familienförderung

0171/2131145

Beratungsstelle Sozialhilfe
des Bezirks Niederbayern
Der Bezirk Niederbayern ist für 
die Gewährung von Sozialhilfe im 
Alten- und Pflegeheim zuständig. 
Termine nach Vereinbarung
unter

0871 97512-111
0871 97512-124

(Eine telefonische Terminver-
einbarung ist ausschließlich 
zwischen 08.30 Uhr und 12.30 Uhr 
möglich.)

Schriftliche Terminanfragen:
sozialhilfeberatung-hzp@
bezirk-niederbayern.de

Recyclinghof Schöllnach
Winteröffnungszeiten
Mi und Fr 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und 
Recyclingzentrum Außernzell
Winteröffnungszeiten
Mo bis Fr 08.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 14.00 Uhr

www.awg.de

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungs- und Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling
Mo, Di, Do 10.00 bis 16.00 Uhr
Mi, Fr 10.00 bis 13.00 Uhr

09931/890575
plattling@bssb.org

Blickpunkt Auge
Telefonberatung
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
Von 13.00 bis 16.00 Uhr 

09931/9127999

Servicestelle für Menschen mit 
Hörbehinderung

09421/7889048
www.blwg.de

Gemeindebücherei
Öffnungszeiten
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

2 AUS DEM rATHAUS

h e i m a t m a g a z i n

m a r k t  s c h ö l l n a c h  u n d  u m g e b u n g

PREISLISTE 1-2023
Anzeigenformate
& -preise:

Rechnungsadresse
PLZ 94508: andere PLZ:
250 Euro
200 Euro
100 Euro
70 Euro
50 Euro
25 Euro
14 Euro

313 Euro
250 Euro
125 Euro
88 Euro
63 Euro
32 Euro
18 Euro

1/1 Umschlagseite
1/1
1/2 | 1/2L | 1/2H
1/3
1/4 | 1/4L | 1/4Q
1/8
1/16

Alle Preisangaben verstehen sich zuzüglich der ge-
setzlich gültigen Mehrwertsteuer. Es gilt die 
aktuelle Preisliste 1-2023 mit Stand vom 01.03.2023.
Alle bisherigen Preislisten verlieren ihre Gültigkeit. 
Sonderformate sind nach Absprache möglich.

Anzeigen übersenden Sie uns bitte nach 
Möglichkeit im PDF-Format per E-Mail an:
anzeigen@sas-medien.de

REDAKTIONSSCHLUSS

IMPRESSUM

MITTWOCH, 06.12.2023
für Texte und Anzeigen der nächsten Ausgabe:

Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich
am Freitag/Samstag, 15./16.12.2023.

Beiträge oder Anzeigen, auch solche, die dem Charakter dieser Zeitung nicht 
entsprechen, können ohne Angabe von Gründen zurückgewiesen werden. Für 
unverlangt eingesandte Fotos, Manuskripte oder Datenträger kann keine Haftung 
übernommen werden.
Die Redaktion behält sich das Recht auf Kürzungen vor.
Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten!

Für Anzeigen gilt die Preisliste 1-2023. Bisherige Anzeigenpreise und Vereinbarungen 
sind nicht mehr gültig. Artikel müssen mit dem jeweiligen Verfasser gekennzeichnet 
sein, bei Fotos muss der Fotograf genannt werden. 

• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
• per Telefon* 09903-94063 (objektwerbung.de)

‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

Anzeigenaufträge (Größen u. Preise lt. Preisliste) können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an anzeigen@sas-medien.de
• per Telefax an 09903-94064
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach

Redaktionelle Beiträge können Sie wie folgt übermitteln:
• per E-Mail an redaktion@sas-medien.de
• per Brief an sas-medien, Sonnenwaldstr. 16, 94508 Schöllnach
• persönlich* objektwerbung.de, Eichenweg 1a, 94508 Schöllnach
‚*Mo-Do 09.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr, Fr 09.30 - 12.00 Uhr

Herausgeber:
sas-medien | Sabine Süß | Sonnenwaldstr. 16 | 94508 Schöllnach
Mobil 0172-9376893
in Zusammenarbeit mit dem Markt Schöllnach

Redaktion:
Sabine Süß | Hans Sonnleitner | 1. Bgm. Alois Oswald | Anja Nier | Mathias Klingl

Gesamtherstellung:
objektwerbung.de | Eichenweg 1a | 94508 Schöllnach

Auflage, Verteilung & Erscheinungsweise:
5000 Stück | kostenloser Postversand an alle Haushalte | erscheint monatlich



Programm
Samstag, 02.12.2023, ab 14 Uhr
14.00 Uhr Beginn
15.00 Uhr Vorlesestunde für Kinder im Rathaussaal
16.00 Uhr Nikolausbesuch
17.00 Uhr  offizielle Eröffnung
17.00 Uhr  meditativer Adventsgang in der Pfarrkirche
18.15 Uhr  Adventsanböllern durch die Böllergruppe  
  der Sonnenwaldschützen

Sonntag, 03.12.2023, 11 bis 18 Uhr
11.00 Uhr Beginn
14.00 Uhr Tanzauftritt 
15.00 Uhr Vorlesestunde für Kinder im Rathaussaal
16.00 Uhr Nikolausbesuch

Weihnachtsmarkt am 2. und 3. DezemberNach dem Faschingsauftakt ist 
vor dem Weihnachtsmarkt: 

Wir gehen dem Jahresende bunt 
und abwechslungsreich entgegen. 
Dazu trägt die Schöllonia bei, die 
jetzt im Fasching wieder bei vie-
len Veranstaltungen anzutreffen 
ist. Höhepunkt dieses Faschings 
wird die Landkreis-Prunksitzung, 
die in der Stadthalle Deggen-
dorf stattfindet. Damit auch viele 
Schöllnacher hinkommen, setzt 
die Schöllonia einen kostenlosen 
Shuttle-Bus ein. Wir verlosen in Zusammenarbeit mit der Schöllo-
nia außerdem Eintrittkarten für die Veranstaltung - viel Glück!

Vorher gehts aber noch etwas besinnlicher zu beim Schöllnacher 
Weihnachtsmarkt, der am ersten Adventswochenende stattfin-

det. Da sehen wir uns bestimmt zum einen oder anderen Glühwein! 
Zum Glück ist die Baustelle in der Waldstraße gerade rechtzeitig 
fertig geworden. Zugegeben, nicht ganz fertig, ein paar Restarbeiten 
stehen noch aus. Aber man kann wieder durch den Marktplatz fah-
ren, die Zeit der Umleitungsstrecken ist vorerst vorbei.

Erfahrungsgemäß ist die „staade Zeit“ weniger ruhig als man 
erwartet. Christbaumversteigerungen, Weihnachtsfeiern, Jah-

reshauptversammlungen - in den Vereinen ist einiges geboten. Und 
nicht nur dort: Die Gemeindebücherei lädt zum weihnachtlichen 
Basteln ein, für Erwachsene gibt es eine spannende Lesung mit der 
Osterhofener Autorin Angelika Schwarzhuber.

Diese und viele weitere Informationen haben wir für diese Aus-
gabe zusammengestellt. Im Namen 

des Lindenblatt-Teams wünsche ich viel 
Spaß beim Lesen!

3EDITOrIAL - INFOrMATIONEN

MO, DI, DO 17 - 21.30 UHR GEÖFFNET (MITTWOCH RUHETAG)
FR, SA 17 - 22 UHR, SONN- + FEIERTAGE 11.30 - 14 UHR + 17 - 21 UHR 

MARKTPLATZ 3 • 94508 SCHÖLLNACH • 09903 / 94 28 840

WIR BEREITEN UNSERE GERICHTE IMMER GANZ FRISCH FÜR SIE ZU - UM OPTIMAL
PLANEN ZU KÖNNEN, BITTEN WIR UM IHRE TISCHRESERVIERUNG VON FR BIS SO. 

WIR EMPFEHLEN UNS GERNE FÜR IHRE FAMILIEN-, GEBURTSTAGS-, BETRIEBS-

ODER WEIHNACHTSFEIER. WIR FREUEN UNS AUF IHRE RESERVIERUNG!

GRIECHISCHES RESTAURANT
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NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates vom Donnerstag, 
9. November 2023, in Schöllnach, 
Rathaus-Sitzungssaal, 18.30 Uhr

Feststellung der
Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen: 17
anwesend: 12
entschuldigt: 1. Bgm. Alois Os-
wald, MGR Alexander Heitzer, 
MGRin Rosemarie Lindner, MGR 
Michael Oswald, MGR Alfons 
Scheungrab

1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der öffentli-
chen Sitzungsniederschrift vom 
12.10.2023
Abstimmungsergebnis: 12:0

3. Baugesuche
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
für die Errichtung einer Futter-
tisch-Überdachung sowie von 
zwei Hackschnitzelzwischen-
lagern, Anbau eines Heuzwi-
schenlagers und eines Unter-
standes für landwirtschaftliche 
Maschinen und Lageänderung 
einer Festmiststätte durch den 
Bauwerber Grubmüller GbR, 

Schöllnach, auf dem Grundstück 
mit der Fl.-Nr. 2912 in der Gemar-
kung Taiding, Obergriesgraben
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Baugrundstück befindet 
sich im Außenbereich und ist 
im FNP als landwirtschaftliche 
Nutzfläche dargestellt. Das Vor-
haben ist privilegiert und fällt un-
ter § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB.
2. Die Zufahrt ist durch die Lage 
an einer öffentlichen Verkehrsflä-
che gesichert. 
3. Die Wasserversorgung muss 
durch einen Brunnen erfolgen.
4. Kanal wird nicht benötigt. 
Beschluss: Der MGR Schöllnach 
beschließt, dem Bauvorhaben 
gemäß § 36 BauGB das gemeind-
liche Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

3.2 Antrag auf Vorbescheid durch 
die Bauwerberin Petra Straßer, 
Schöllnach, für die Errichtung 
eines Tiny-Hauses auf dem 
Grundstück mit der Fl.-Nr. 151/4 
in der Gemarkung Schöllnach, 
St.-Godehard-Weg
Städtebauliche und erschlie-
ßungsrechtliche Beurteilung:
1. Das Baugrundstück befindet 
sich innerhalb der im Zusam-
menhang bebauten Ortsteile und 

ist im FLN als WA (allgemeines 
Wohngebiet) dargestellt.  Die Zu-
lässigkeit richtet sich nach § 34 
BauGB. 
2. Die Zufahrt ist gesichert. 
3. Die Wasserversorgung ist durch 
die gdl. Wasserversorgungsanlage 
gesichert.
4. Die Abwasserbeseitigung ist 
durch die gdl. Abwasserbeseiti-
gungsanlage gesichert.
Beschluss: Der MGR Schöllnach 
beschließt, dem Vorbescheid ge-
mäß § 36 Abs. 1 BauGB das ge-
meindliche Einvernehmen zu 
erteilen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

4. Aufstellung des Bebauungs-
planes mit integrierter Grün-
ordnung „Kapellenpoint BA 3“
- Billigung des Vorentwurfes
Der Bauausschuss des MGR 
Schöllnach hat am 24.11.2021 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes 
mit integrierter Grünordnung 
„Kapellenpoint BA 3“ beschlos-
sen. Der Geltungsbereich umfasst 
die Grundstücke Fl.-Nrn. 516/10, 
518 Teilfläche, 517 Teilfläche 
und 517/12, je in der Gemarkung 
Schöllnach. Jetzt wurde der Vor-
entwurf des Bebauungsplanes mit 
Grünordnung und den textlichen 
Festsetzungen vom Planungsbüro 

Seidl & Ortner, Osterhofen, erar-
beitet. Der Vorentwurf dient als 
Grundlage für die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit und 
der frühzeitigen Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB.
Beschluss: Der Marktgemeinde-
rat Schöllnach billigt den städ-
tebaulichen Vorentwurf zum 
Bebauungsplan mit integrierter 
Grünordnung „Kapellenpoint BA 
3“ mit Begründung und Umwelt-
bericht, in der jeweiligen Fassung 
vom 09.11.2023. Die Verwaltung 
wird beauftragt, das frühzeitige 
Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

5. Beitrags- und Gebührensat-
zung zur Wasserabgabesatzung 
des Marktes Schöllnach (BGS/
WAS)
5.1 Festlegung Kalkulationszeit-
raum sowie der Wassergebühren
Zur Festlegung des vierjährigen 
Kalkulationszeitraums (2024 bis 
2027) ist eine Beschlussfassung 
geboten und sinnvoll.
Beschluss: Der Marktgemeinde-
rat Schöllnach beschließt, den 
Kalkulationszeitraum für die 
Wassergebühren auf vier Jahre 
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(2024 bis 2027) festzulegen.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0
5.2 Erlass einer Änderungssat-
zung zur BGS/WAS
In den Jahren 2016 – 2019 betrug 
der Wasserpreis netto 2,11 Euro 
pro m³. Dieser wurde für die Jah-
re 2020 bis 2023 auf 1,79 pro m³ 
gesenkt, da die erwirtschafteten 
Überschüsse an die Gebühren-
zahler zurückgegeben werden 
müssen.
Die neue Kalkulation für 2024 bis 
2027 ergibt eine Wassergebühr 
von netto 2,11 Euro pro m³. Also 
wieder auf den vorherigen Stand. 
Hier sind die allgemeinen Preis-
steigerungen bei den Betriebs-
kosten sowie eine Erhöhung beim 
Einkaufspreis von 1,18 Euro auf 
1,28 Euro pro m³ eingepreist.
Beschluss: Der MGR Schöllnach 
beschließt, den vorliegenden 
Entwurf der dritten Satzung des 
Marktes Schöllnach zur Ände-
rung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung zur Wasserabgabe-
satzung (BGS/WAS) als Satzung. 
Dieser Satzungsentwurf vom 
06.11.2023 ist Bestandteil dieses 
Beschlusses.
Abstimmungsergebnis: 12 : 0

6. Bekanntgaben und Anfragen
Die nächste MGR-Sitzung findet 
am Donnerstag, 07.12.2023, statt.

2. Bgm. Habereder informiert 
über den Stand der Marktplatzsa-
nierung, hier über die Waldstraße. 
Nach dem Stand des letzten Jour 
Fix wird die Waldstraße voraus-
sichtlich ab Mittwoch, 15.11.2023, 
freigegeben. 2. Bgm. Habereder 
betonte nochmals explizit das 
Bedauern für die Anwohner der 
Waldstraße bezüglich der Parksi-
tuation derzeit.

2. Bgm Habereder informiert 
über die Auflösung der Retzbach-
schützen. Diese haben im letzten 

Im Zuge der Marktplatzgestaltung wird auch die St 2322 in der Ortsdurchfahrt Schöllnach saniert. Der 
erste Bauabschnitt umfasste seit Ende Juni einen 120 Meter langen Abschnitt der Waldstraße. Zwischen 
der Ohebrücke und dem Einmündungsbereich am Marktplatz wurde die Fahrbahn neu asphaltiert. Eben-
so wurden die asphaltierten Gehwege ausgebaut und durch neue Gehwege mit Pflasterbelag ersetzt. Die 
Pflasterarbeiten konnten noch nicht ganz abgeschlossen werden, dennoch ist die Straße soweit fertig, 
dass sie für den Verkehr freigegeben werden konnte. Im Anschluss an diesen ersten Bauabschnitt folgt im 
nächsten Jahr die Fahrbahnsanierung vom Kreuzungsbereich bis Höhe der Einmündung Ringstraße. Die 
Arbeiten zur Sanierung der Bräureihe haben bereits begonnen. sas-medien - Foto: sas-medien

Jahr bereits die Auflösung / Li-
quidation beantragt. Das übrige 
Guthaben der Retzbachschützen 
wird auf deren Wunsch an andere 
Vereine aufgeteilt.
• Guthaben 5.760 Euro
• 3.000 Euro (3 x 1.000 Euro) an 
die Jugendfeuerwehren
• 500,00 Euro an den Altenclub 
Schöllnach
• 500,00 Euro an die Edelweiß-
schützen Roggersing
• 1.760,00 Euro an die Kindergär-
ten Schöllnach

2. Bgm Habereder informiert 
über die Einigung in der Verwal-
tungsstreitsache Straßengrund 
Ringstraße. Der Markt Schöll-
nach veranlasst, die Sperrung in 
der Ringstraße schnellstmöglich 
aufzuheben.
2. Bgm Habereder informiert 
über das Stattfinden des Weih-
nachtsmarktes am 02.12. und 

03.12.2023. Die Erlaubnis für die 
Durchführung liegt vor.
MGRin Süß informiert sich über 
das Thema Kommunale Wär-
meplanung. Dieses Jahr beste-
he noch die Möglichkeit einer 
90-prozentigen Förderung bei 
Antragstellung bis 31.12.2023. Lt. 
Geschäftsleiter Hans Sonnleitner 
ist dies bereits in Planung.

MGRin Süß erkundigt sich über 
den Vorschlag einer „Tempo 
30 Zone“ im Emminger Feld, 
der bereits in der Sitzung vom 
07.09.2023 besprochen wurde. 
Hier wollte man auf Rückmel-
dungen der Bürger / Anwohner 
warten. Lt. Hr. Sonnleitner sind 
bis dato keine Rückmeldungen 
eingegangen bei ihm. 

MGR Franz Heitzer erkundigt 
sich über die zukünftige Gestal-
tung des Friedhofs in Bezug auf 
die Grabpflege. Er fragte, ob es 
nicht sinnvoll wäre, über eine 
Urnenwand oder ein Urnenfeld 
nachzudenken, da diese weniger 
intensiv in der Grabpflege sind. 
Lt. 2. Bgm. Habereder und Hr. 
Sonnleitner mache dies durchaus 
Sinn, jedoch müsse dies erst in 
die neue Friedhofssatzung einge-
arbeitet werden. Dies ist vorgese-
hen für das Frühjahr 2024.

MGR Eder informiert sich über 
den Stand der Baustoffe für die 
aktuelle Marktplatzsanierung, 
konkret hier über den Granit 
(Thematik heimischer Granit).

Thomas Habereder Laura Straßer
2. Bürgermeister Schriftführerin
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de
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TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de



Übersichtslageplan (unmaßstäblich)
Ziel und Zweck des Bebauungsplanes 
ist die planungsrechtliche Zulässigkeit 
eines Einfamilienwohnhauses mit einer 
Praxis für Logopädie und Doppelgarage 
auf dem Grundstück Fl.-Nr. 518 Teilflä-
che in der Gemarkung Schöllnach für 
einen ansässigen Bürger. Das Bauleit-
planverfahren umfasst zudem zwei wei-
tere Bauparzellen (Fl.-Nr. 517/12 und 
eine Teilfläche der Fl.-Nr. 517 in der Ge-
markung Schöllnach). Der Bebauungs-
plan wird gemäß § 8 BauGB aus dem Flä-
chennutzungsplan entwickelt; für den 
Geltungsbereich ist ein „Allgemeines 
Wohngebiet“ dargestellt. 

Aufstellung des Bebauungsplanes mit integrierter Grünordnung „Kapellenpoint BA 3“
Bekanntmachung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Bauausschuss des Marktgemeinderates Schöllnach hat am 24.11.2021 die Aufstellung des Bebauungsplanes mit integrierter Grünordnung „Ka-
pellenpoint BA 3“ beschlossen. In der Sitzung des MGR Schöllnach am 09.11.2023 wurde der Vorentwurf mit Begründung, je in der Fassung vom 
09.11.2023, gebilligt. 
Hiermit wird die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung durchgeführt.

Der Bereich des Bebauungsplanes wird im Süden von der Gemeindestraße Schosserweg, im Westen von der Wohnbebauung Urmannweg, im Nor-
den von den landwirtschaftlichen Teilflächen Fl.-Nrn. 517 und 518 und im Osten von der landwirtschaftlichen Fläche Fl.-Nr. 525 umgrenzt.  

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes mit integrierter Grünordnung „Kapellenpoint BA 3“ mit Begründung kann in der Zeit vom

23.11.2023 bis einschließlich 22.12.2023 im Internet auf der Homepage des Marktes Schöllnach unter www.schoellnach.de unter Schöllnach-Info 
+++Amtliche Bekanntmachungen+++ eingesehen werden.
Zusätzlich liegt der Vorentwurf im Rathaus Schöllnach, Marktplatz 12, 1. OG, Zi.-Nr. 15, während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Frei-
tag: 08.00 bis 1200 Uhr, Mittwoch: 14.00 bis 18.00 Uhr), für jedermanns Einsicht öffentlich aus. 
Jedermann kann sich in dieser Zeit über die allgemeinen Ziele und Zwecke und den voraussichtlichen Auswirkungen der Planung informieren. 
Dabei besteht allgemein die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Stellungnahmen können während dieser Frist schriftlich oder während der Dienststunden zur Niederschrift abgegeben werden.
Der Zugang ist nicht barrierefrei. Wir bieten bei Bedarf nach Absprache eine leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit für die Informationen.

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes unberücksichtigt blei-
ben. 

Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO i. V. mit § 3 BauGB und dem BayDSG. So-
fern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem Formblatt „Datenschutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitverfahren“ das ebenfalls öffentlich ausliegt.

Markt Schöllnach
gez. Thomas Habereder

2. Bürgermeister

Auszug aus dem Bebauungsplan (unmaßstäblich

BEKANNTMACHUNG
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ELEKTRO-FAHRZEUGE

mobileas Griesbacher Str. 4, 94496 Ortenburg
Tel: 08542-4659920   www.as-mobile.de

Elektromobile für Senioren
Mobilitätshilfen • Kabinenroller 
E-Roller • E-Autos 25 + 45 + 80 km/h

E-Miniautos • E-Microcars

Neue & geprüfte Gebrauchte

Führerscheinfreie Fahrzeuge

»ois mobil«
WIR KOMMEN AUCH ZU IHNEN! Gratis Probefahrt bei Ihnen zu Hause!

Mit unserem mobilen Service sind wir bayernweit für Sie unterwegs - natürlich völlig unverbindlich & kostenfrei. Wir freuen uns auf Sie!



Ehrenamtskarten für engagierte Riggerdinger Feuerwehrleute

Der Landkreis Deggendorf 
hat engagierte Ehren-

amtliche für ihre Arbeit ausge-
zeichnet. Darunter waren auch 
Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Riggerding: Sie erhielten 
als Anerkennung und Danke-
schön die Ehrenamtskarte.
„Das Ehrenamt ist wertvoll und 
unverzichtbar. Freiwilliges En-
gagement wird im Landkreis 
Deggendorf hoch angesetzt und 
gebührend anerkannt“, sagte 
Landrat Bernd Sibler. Er über-
reichte die Ehrenamtskarte 
an Florian Feuchtinger, Claus 
Moser, Lukas Moser, Manuel 
Moser, Reinhard Ritzinger, Mat-
thias Sigl, Eva-Maria Zitzelsber-
ger, Domenic Hierl und Nicolai 
Hierl. Dazu gratulierte auch 3. 
Bürgermeister Patrick Popelys-
zyn.
sas-medien - Foto: Landratsamt

Eine transportable Spülma-
schine für alle möglichen 

Veranstaltungen hat sich der 
Skiclub Schöllnach beschafft. 
Beim Weihnachtsmarkt kommt 
das Gerät zum Einsatz, auch an-
dere Vereine können es nutzen, 
um ihre Glühweintassen zu spü-
len.
Für die Anschaffung der Spül-
maschine hat sich der Skiclub 
eine Förderung aus dem Rego-
nalbudget der „ILE Sonnenwald 
e.V.“ gesichert. Ein Jahr zuvor 
hatte die Schöllonia eine För-
derung aus dem Regionalbudget 
der ILE beantragt und bewilligt 
bekommen. Dafür hat sich die 
Faschingsgesellschaft einen Pa-
villon gekauft, der unter ande-
rem beim Freibadfest zum Ein-
satz kam.

Auch 2024 soll es wieder ein 
Regionalbudget geben
Auch andere Vereine haben jetzt 
wieder die Gelegenheit, über 
die „ILE Sonnenwald e.V.“ För-
dergeld zu beantragen. Denn 
die ILE beabsichtigt für das 
Jahr 2024 beim Amt für Länd-
liche Entwicklung (ALE) Nie-
derbayern die Förderung eines 

Regionalbudgets nach den Fi-
nanzierungsrichtlinien Ländli-
che Entwicklung in Höhe von 
100.000 Euro zu beantragen. Da-
für können Vereine und Verbän-
de bereits jetzt Förderanfragen 
für Kleinprojekte im Rahmen 
des Regionalbudgets einreichen.

Ob Pavillon oder Spülmaschine: ILE fördert Vereins-Anschaffungen
Kleinprojekte sind Projekte, 
deren förderfähige Gesamtaus-
gaben 20.000 Euro nicht über-
steigen.

Förderfähig sind beispielsweise 
Kleinprojekte zur
• Unterstützung des bürger-

schaftlichen Engagements
• Begleitung von Veränderungs-

prozessen auf örtlicher Ebene
• Kommunikation und Öffent-

lichkeitsarbeit
• Verbesserung der Lebensver-

hältnisse der ländlichen Bevöl-
kerung

• Umsetzung von dem ländli-
chen Charakter angepassten 
Infrastrukturmaßnahmen

• Sicherung und Verbesserung 
der Grundversorgung der 
ländlichen Bevölkerung

Förderanfragen sind noch
bis 15. Januar möglich
Das Kleinprojekt muss so recht-
zeitig umgesetzt werden, dass 
der Durchführungsnachweis bis 
spätestens 01.10.2024 vorgelegt 
werden kann. Abgabe der För-
deranfragen ist bis spätestens 
15.01.2024 erforderlich. 

Das Antragsformular und das 
Merkblatt mit ergänzenden 
Hinweisen stehen im Internet-
Förderwegweiser des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten unter 
www.stmelf.bayern.de/foerder-
wegweiser zur Verfügung.

Anfragen auf Förderung sind an 
folgende Stelle zu richten:
ILE Sonnenwald e.V.
Geschäftsstelle im rathaus
Schulgasse 4
94579 Zenting
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter am Wasserturm



über die Niederlegung der dritten Satzung zur Änderung der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (GBSzWAS) 

des Marktes Schöllnach

Der Marktgemeinderat Schöllnach hat am 08. November 2023 die drit-
te Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-

serabgabesatzung des Marktes Schöllnach (BGSzWAS) beschlossen.

Die Satzung wurde am 09.11.2023 ausgefertigt und tritt eine Woche 
nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Die amtliche Bekanntmachung der vorgenannten Satzung erfolgt
gemäß Art. 26 Abs. 2 Satz 2 Halbsatz 2 GO durch Niederlegung am

15.11.2023 in der Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach.

Die Ausfertigung der Satzung liegt in der Verwaltungsgemeinschaft 
Schöllnach, Rathaus, Marktplatz 12, 94508 Schöllnach, Zi.Nr. 03, öf-
fentlich zur Einsicht während der allgemeinen Geschäftsstunden aus.

Markt Schöllnach
gez. Thomas Habereder

2. Bürgermeister

Dritte Satzung des Marktes Schöllnach zur Änderung der 
Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGSz-

WAS) des Marktes Schöllnach
vom 10. November 2023

Aufgrund von Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengesetzes erlässt der 
Markt Schöllnach folgende Satzung:

§ 1
Änderungen 

Die Beitrags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGSz-
WAS) des Marktes Schöllnach vom 11. Juni 2015 wird wie folgt geändert:
§ 10 (Verbrauchsgebühr) wird wie folgt geändert:

Absatz 1 erhält folgende Fassung
Die Verbrauchsgebühr wird nach der Menge des aus der Was-
serversorgungseinrichtung entnommenen Wassers berechnet. 
Die Gebühr beträgt netto 2,11 Euro zuzüglich gesetzlicher 
Mehrwertsteuer pro Kubikmeter entnommenen Wassers.

Absatz 3 erhält folgende Fassung:
Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher Was-
serzähler verwendet, so beträgt die Gebühr netto 2,11 Euro zu-
züglich gesetzlicher Mehrwertsteuer pro Kubikmeter entnom-
menen Wassers.

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Markt Schöllnach
gez. Thomas Habereder

2. Bürgermeister

BEKANNTMACHUNG
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Dorfverein
Poppenberg - Lehenreuth - Rieden e.V.

Einladung zur

Nikolausandacht 
in unserer

Marienkapelle in Poppenberg
am Samstag, den 09.12.2023

Beginn: 15.00 Uhr

Nach der Nikolausandacht
kommt der Nikolaus!

Bescherung erfolgt an
Kleinkinder bis einschließlich

der Grundschulkinder.

Wir laden alle ein
zu kostenlosem Glühwein

und Kinderpunsch!

Die Vorstandschaft des Dorfvereins
Poppenberg-Lehenreuth-Rieden e.V.

++ NEU ++ Bitte bringen Sie
Ihre eigenen Tassen mit!

Kfz Karl Reitberger

Trupolding 10 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-325 · Fax 09903-314481

Mobil 0151-57575038

E-Mail kfz-reitberger@freenet.de

fair
und

zuverlä
ssig

Bremsendienst

Inspektion

HU mit integr. AU
durch autor. Prüforg.

Reifen

Autoglas-Service

Unfallinstandsetzung
alle Modelle

DI
19.12.2023 | 15.30 BIS 20.00 Uhr | BLUTSPENDE
SCHÖLLNACH | MITTELSCHULE | SCHULSTR. 25

Termin reservieren unter www.blutspendedienst.com



Das KoKi-Familienbüro ist 
die Anlaufstelle für alle 

werdenden Eltern und Familien 
mit Kindern bis zum 3. Lebens-
jahr. Um junge Familien über 
das umfangreiche Angebot der 
Frühen Hilfen im Landkreis zu 
informieren, versendet die KoKi 
jährlich mehr als 1000 Willkom-
menspäckchen an die Eltern der 
Neugeborenen. 
Das Herzstück des Infopakets ist 
der Familienwegweiser der KoKi 
mit vielen wichtigen Adressen 
für Familien in Deggendorf. 
Das Willkommensgeschenk des 
Landrates für die neuen Land-
kreisbürger ist ein „Zwergerl-
Mützchen“, das in liebevoller 

KoKi vermittelt frühe Hilfen im Landkreis Deggendorf

Mützchen für die Landkreisbabys und Informationen für die Eltern 
präsentieren Horst Reckerziegel (v.l.), Ellen Tsalos, Angelika Maier-
Hoerburger und Landrat Bernd Sibler.

Handarbeit von einer Näherin in 
Plattling gefertigt wird.
Gute Bedingungen für Famili-
en zu schaffen, ist für Landrat 
Bernd Sibler eine Herzensange-
legenheit. 
In allen Fragen rund um die ers-
ten drei Lebensjahre ihres Kin-
des können sich Eltern an die 
KoKi wenden. Auskünfte, Un-
terstützungsangebote und Bera-
tung gibt es dort unbürokratisch 
und kostenfrei.
Landratsamt Deggendorf
Foto: Landratsamt

KoKi-Familienbüro
koki@lra-deg.bayern.de
oder Tel. 0991 / 3100308

Das Amt für Jugend und Fa-
milie Deggendorf sucht 

Interessenten für die Tätigkeit 
als Tagesmutter oder Tagesva-
ter. Kindertagespflege bedeutet 
die Betreuung von Kindern im 
Alter von 0 bis 13 Jahren. Sie ist 
eine familiennahe Betreuung, 
bei der individuelle Bedürfnisse 
des Kindes besonders berück-
sichtigt werden können. In einer 
Kindertagespflegestelle werden 
bis zu fünf Kinder gleichzeitig 
im Haushalt der Tagespflege-
person oder in angemieteten 
Räumen betreut. 
Als Tagesmütter oder -vä-
ter eigenen sich Personen, die 
Freude an der Betreuung und 
Förderung von Kindern haben. 
Verantwortungsbewusstsein, 
Verlässlichkeit sowie Belastbar-

keit sind neben den räumlichen 
Voraussetzungen weitere Kri-
terien. Kindertagespflege ist für 
pädagogische Fachkräfte wie 
Erzieherinnen und Erzieher 
eine berufliche Alternative. Für 
Menschen ohne pädagogische 
Ausbildung ist sie eine Möglich-
keit, einen pädagogischen Beruf 
auszuüben und mit Kindern zu 
arbeiten. Gern können Tages-
kinder auch im Einklang mit den 
eigenen Kindern betreut wer-
den. Wenn die eigenen Kinder 
aus dem Haus sind, nutzen auch 
viele Mütter das „leere Nest“ 
und die freie Zeit, um Tageskin-
der aufzunehmen.
Tagespflegepersonen arbeiten 
selbständig und werden für ihre 
Tätigkeit bezahlt.
Bei Vollzeitbetreuung von bei-

spielsweise 35 bis 40 Wochen-
stunden ist dies mit 827 Euro 
im Monat pro Kind durchaus 
lukrativ. Übernommen werden 
zudem andere finanzielle Leis-
tungen, wie z. B. Beiträge für 
die Unfall- und Haftpflichtversi-
cherung und Teile der Kranken- 
und Altersversicherung. Die 
Tagespflegeperson entscheidet 
selbst darüber, wie viele Kinder 
sie zu welchen Zeiten betreuen 
möchte.
Tagesmütter und Tagesväter 
werden für ihre Aufgabe ge-
schult, sie müssen sich regel-
mäßig fortbilden und sie sind 
gesucht. Wer sich diese Aufgabe 
vorstellen könnte, benötigt eine 
Pflegeerlaubnis, welche vom 
Amt für Jugend und Familie er-
teilt wird. 

Am 19.01.2024 startet ein neuer 
Qualifizierungskurs für Tages-
pflegepersonen in Kooperation 
mit der Volkshochschule Deg- 
gendorf im Umfang von 160 
Unterrichtseinheiten. Der Kurs 
findet freitagabends und sams-
tags an der VHS statt. Integriert 
ist auch ein Praktikumsanteil. 
Neben der Grundqualifizierung 
unterstützt das Amt für Jugend 
und Familie in allen Fachfragen. 
Interessierte können sich bei 
der Tagespflegestelle über die 
Voraussetzungen informieren.  

Infos und Anmeldung
Brigitte Fischer, Dipl.-Sozialpäda-
gogin (FH), Fachberatung der Ta-
gespflegestelle im Amt für Jugend 
und Familie Deggendorf, 
fischerb@lra-deg.bayern.de; 
0991/3100-450

Tagesmutter oder Tagesvater werden - wen reizt diese wertvolle Aufgabe mit Kindern?
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Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
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M A L E R B E T R I E B

Anzeigenaufträge

& Textbeiträge

senden Sie uns am besten
per E-Mail an

Wir freuen uns auf Ihre Daten im
PDF-, AI-, EPS-, CDR-, DOCX- oder JPG-Format.

Fotos senden Sie bitte im Original und
fügen diese nicht in Word-Dateien ein.
Andere Dateiformate nur auf Anfrage!

anzeigen@sas-medien.de



Seit über 600 Tagen herrscht 
Krieg in der Ukraine, auch 

im Gaza-Streifen und in Israel 
bangen Menschen um ihr Leben. 
Unter dem Eindruck dieser ak-
tuellen Geschehnisse fanden am 
Wochenende die Gedenkfeiern 
zum Volkstrauertag in Schöll-
nach und Riggerding statt.
In Schöllnach hatte der Markt 
Schöllnach am Samstag zusam-
men mit dem Veteranen- und 
Reservistenverein zur Gedenk-
feier eingeladen. Schweigend 
zogen die Teilnehmer vom 
Feuerwehrhaus zum Krieger-
denkmal, wo Werner Götz und 
Siegfried Bierl die Mahnwache 
hielten.

Kranzniederlegung
am Kriegerdenkmal
„Krieg treibt Menschen in die 
Flucht, er macht ein normales 
Leben unmöglich und schlägt 
Wunden, die noch Generationen 
später spürbar sind“, sagte Pfar-

rer Dr. Florian Haider. Es gebe 
weltweit viele Menschen, die 
ihre Stimme für Recht und Ge-
rechtigkeit erheben, mit ihnen 
zusammen solle sich jeder Ein-
zelne für den Frieden einsetzen. 
Pfarrer Haider segnete das Krie-

gerdenkmal und die Teilnehmer 
an der Gedenkveranstaltung.
2. Bürgermeister Thomas Ha-
bereder bedankte sich bei allen, 
die sich zur Gedenkfeier einge-
funden hatten. Er erinnerte an 
die Menschen, die in aktuellen 

Krisen und Kriegen leiden, ihre 
Heimat verlieren und sich nach 
Frieden sehnen: „Wir stehen in 
der Verantwortung, uns für den 
Frieden einzusetzen. Frieden 
setzt aktives Engagement für 
Gerechtigkeit, für Respekt und 

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in Schöllnach und Riggerding
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Max Wiesenberger • Taiding / Schöllnach • Telefon 09903-366

Auto-Wiesenberger
Prüftermin jeden Mittwoch (08.00 Uhr)

und Freitag (16.00 Uhr)!

Scheibenreparatur und Windschutzscheibentausch schnell und problemlos!



Verständnis voraus.“
Zusammen mit VRV-Vorsit-
zendem und BSB-Kreisvorsit-
zendem Manfred Langer legte 
Thomas Habereder einen Kranz 
zum Gedenken an die Verstor-
benen des Marktes Schöllnach 
nieder – im Namen des Marktes 
Schöllnach, des Veteranen- und 
Reservistenvereins Schöllnach 
und des VdK-Ortsverbands 
Schöllnach: „Wir gedenken der 
Opfer von Krieg und Gewalt, der 
Gefallenen und Vermissten der 
beiden Weltkriege, der Männer, 
Frauen und Kinder, die Opfer 
von Gewaltherrschaft wurden, 
und der Bundeswehrsoldaten 

und anderer Einsatzkräfte, die in 
Ausübung ihres Dienstes gefal-
len sind“, sagte Manfred Langer.
Reservistenvorstand Walter Wil-
helm kommandierte die Vereine: 
„Senkt die Fahnen zum Gebet“. 
Nach drei Salutschüssen, dem 
Lied vom „guten Kameraden“ 
und der Nationalhymne zogen 
die Teilnehmer der Gedenkfeier 
in die Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer, wo Pfarrer Dr. Flori-
an Haider ein Hl. Amt hielt.

„Frieden beginnt
in unseren Herzen“
Die Gedenkfeier am Sonntag in 
Riggerding begann mit einem 

Gedenkfeiern zum Volkstrauertag

Der VRV Schöllnach sam-
melt seit nunmehr 20 Jah-

ren anlässlich des Gräbergangs 
an Allerheiligen Spenden für die 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
an den Friedhofseingängen.

  Auch dieses Jahr baten VRV-
Vorsitzender Manfred Langer 
(von links), Werner Götz, Man-
fred Sagerer, Wolfgang Scholz 
und Walter Wilhelm die Fried-
hofsbesucher um Spenden. Der 

Dank an die Spender

Gottesdienst in der Pfarrkirche. 
Anschließend zogen die Teil-
nehmer zum Kriegerdenkmal, 
um mit Kaplan Andreas Rozario 
für Frieden und Versöhnung 
zu beten. Der stellvertretende 
Ortsvorsitzende Franz Moser, 
zugleich stellvertretender BSB-
Kreisvorsitzender, rief zum Ge-
denken an die Opfer von Krieg 
und Gewalt, der Gefallenen 
und Vermissten der Weltkriege 
sowie der Soldaten der Bun-
deswehr, die in Ausübung ihres 
Dienstes starben.
2. Bürgermeister Thomas Habe-
reder appellierte an die Teilneh-
mer der Gedenkfeier, der Opfer 

vergangener Kriege zu geden-
ken, aber auch selbst zum Frie-
den in der Gegenwart beizutra-
gen: „Wir müssen uns bewusst 
machen, dass Frieden in unseren 
Herzen beginnt und von dort aus 
in die Welt strahlen kann.“
Zusammen mit VRV-Vorsitzen-
dem Josef Zechmann und Franz 
Moser legte Thomas Habereder 
auch in Riggerding einen Kranz 
zum Gedenken an die Verstor-
benen nieder. Nach drei Salut-
schüssen, dem Lied vom „guten 
Kameraden“ und der National-
hymne zogen die Teilnehmer 
zum Landgut Stetter.
sas-medien - Fotos: sas-medien

diesjährige Rekord-Spendener-
trag von 1.162 Euro konnte nach 
der Zählung in der Bank an die 
Kriegsräberfürsorge abgeführt 
werden.
Die Veteranen und Reservisten 
bedanken sich bei den Friedhof-
besuchern für ihren Beitrag für 
den Volksbund.
Walter Wilhelm - Foto: VRV Schöllnach
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Prunksitzung
05.01.24 | 19.30 Uhr
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Busshuttle (kostenlos für Besucher der Landkreis-Prunksitzung)
Abfahrt 18 Uhr ab Marktplatz Schöllnach | Rückfahrt 01 Uhr ab Stadthalle Deggendorf

Busshuttle-Nutzer bitte telefonisch anmelden unter 09903-2013760 (ab 18 Uhr)

1. Landkreis-

Die Schöllonia erweist sich die Ehre, die Öffentlichkeit sowie sämtliche Freunde des Faschings zur
01. Landkreis-Prunksitzung am Freitag, 05. Januar 2024, in die Stadthalle Deggendorf einzuladen.

Saalöffnung: 18.00 Uhr | Beginn: 19.30 Uhr
Es erwartet Sie ein Programm voller Überraschungen und närrischer Höhepunkte. Freuen Sie sich auf

prunkvolle Auftritte unserer Prinzenpaare sowie schwungvolle Darbietungen der Schöllonia-Garden
mit unserem Tanz- und Funkenmariechen. Als besondere Gäste des Abends werden Sie die Künstler

Tom & Basti, Weber Bene und »Da Bobbe« begeistern - es spielt die Live-Band »NA UND!«.



Laternenfest zum Martinstag
Um 17 Uhr begann unser Mar-
tinsfest in der Kirche St. Anna. 
Unsere Kinder sangen und spiel-
ten im Wortgottesdienst zum 
Lied „St. Martin und die Gäns-
chen“. Begleitet wurde der Got-
tesdienst von Pater Andreas und 
seinen Ministranten. Zwischen-
durch  lasen einige Kindergar-
tenmamas Fürbitten, ihre Kin-
der zeigten passende Symbole.
Mit ihren selbstgebastelten 
Gänschenlaternen verbreiteten 
die Kindergartenkinder beim 
Laternenzug ihr Licht in der 
Dunkelheit. Allen voran ritt St. 
Martin auf seinem Pferd. Der 
Umzug führte von der Kirche 
zum Feuerwehrparkplatz.
Das anschließende Martinsspiel, 
dargestellt von Emilie Habere-
der als St. Martin und Roland 
Stange als Bettler, erinnerte an 
das Teilen und Geben. Gesungen 
haben wir dazu alle „St. Martin, 
St. Martin“. Bevor der Eltern-
beirat zum Verweilen ins Feu-
erwehrhaus einlud, erhielt je-
des Kind eine vom Elternbeirat 
selbst gebackene Martinsgans.

Wir sagen danke:
- Herrn Pater Andreas und den 

Neues aus dem Kindergarten St. Anna Riggerding
Ministranten für die feierliche 
Umrahmung
- der Riggerdinger Feuerwehr 
für die Bereitstellung des Gelän-
des und die   Straßensperrung 
während des Umzugs                                                                 
- den Anwohnern von Rigger-
ding für die wunderschön be-
leuchteten Häuser   
- unserem Elternbeirat für die 
tolle Organisation und Bewir-
tung
- der Gemeinde Schöllnach für 
die Spende des Leberkäses
- Pferdehof Habereder mit Rei-
terin Emilie Habereder und 
Pferd Karle
- Irene Phillip für die Glühwein-
spende
- und allen, die zum Gelingen 
dieses wunderschönen Festes 
beigetragen haben.

Neugewählter Elternbeirat
Beim ersten Treffen des neugewählten El-
ternbeirates im Kindergarten St. Anna wur-
den die Ämter vergeben:
Vorsitzende: Julia Weiß
Kassier: Roland Stange
Schriftführerin: Cornelia Reiner
Beisitzer: Judith Aescht, Bianca Ehrnböck, 
Lisa Lohberger, Theresa Ritzinger
Kindergarten St. Anna
Fotos: Kindergarten
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Einfach Steuern sparen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net

Am Donnerstag, 14.12., um 19 Uhr, liest
Angelika Schwarzhuber aus ihrem

neuen Weihnachtsroman
»Die Weihnachtsüberraschung«

in der Gemeindebücherei Schöllnach.

Eintritt 5 Euro
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Rückblick auf ein klangvolles Jahr

Auf ein ereignisreiches Jahr 
kann der Kirchenchor 

Schöllnach zurückblicken. Der 
Chor, seit 2011 unter der Leitung 
des Kirchenmusikers und Mu-
siklehrers Franz Xaver Oswald, 
bereicherte in der St. Johannes-
kirche in Schöllnach die großen 
Kirchenfeste wie Ostern, Pfings-
ten, Johannestag und Weihnach-
ten. Auch bei der Maiandacht, 
dem Pfarrfrühschoppen, dem 
Ehejubliäumsgottesdienst und 
dem Ministrantengottesdienst 
wurde gesungen. Hinzu kamen 
ein Gastauftritt in Niederwink-
ling, ein Requiem, eine Hochzeit 
und die Stunde der Lichter mit 
Taizé-Liedern. Die musikali-
sche Gestaltung verleiht jedem 
Gottesdienst eine klangliche 
Dimension, die die Herzen der 
Gläubigen berührt.
Die Chormitglieder selbst schät-
zen nicht nur die musikalische 
Herausforderung, sondern auch 
die wöchentlichen Chorpro-
ben als Quelle unbeschwerten 
Vergnügens. „Es ist erstaunlich, 
wie sich unterschiedliche Stim-
men zu einer kraftvollen Einheit 
vereinen. Jeder trägt seinen Teil 
dazu bei, und das schafft eine 
einzigartige Bindung“, erklärt 
Sopranistin Claudia Zacher. Un-
ter der fachkundigen Leitung 
von Chorleiter Oswald entfal-
tet sich eine Atmosphäre der 
Begeisterung, in der sich Jung 
und Alt gleichermaßen willkom-
men fühlen. Es gebe stets einen 
Bedarf an zusätzlichen Sän-
gerinnen und Sängern, erklärt 
Oswald: „Bei uns ist jede und 

jeder willkommen - jederzeit.“ 
Wichtig sei der Spaß am Singen. 
Insbesondere Männer für Tenor 
und Bass seien schwer zu finden.
Heidi Schuberl, neues Chor-
mitglied, erzählt, weshalb ihr 
die wöchentliche Chorprobe 
am Freitag so wichtig ist. „Ich 
freue mich die ganze Woche 
drauf, weil es mir Energie für 
die nächste Woche gibt.“ Sie sei 
sofort herzlich aufgenommen 
worden und es haben sich nette 
Bekanntschaften und Freund-
schaften ergeben. „Man ist ein-
fach mal zwei Stunden weg von 
allem, was einen belastet. Von 
schlechten Nachrichten, vom 
Krieg, von Zukunftsängsten. 
Es ist alles einfach vergessen 
und man ist bei sich und in der 

Gemeinschaft“, kann auch So-
pranistin Ruth Gasche die po-
sitiven Aspekte der Chor-Mit-
gliedschaft nur bestätigen.
Die herzliche Energie, die bei 
den Proben freigesetzt wird, 
wirkt sich im Gottesdienst auf 
die gesamte Gemeinde aus, die 
durch die mitreißenden Klänge 
des Chores inspiriert wird. Dass 
der Chor, der 2017 sogar einen 
Live-Auftritt im ZDF hatte, über 
die Landkreisgrenzen hinaus 
bekannt ist, sieht man an den 
Mitgliedern und Gottesdienst-
besuchern. Nicht nur direkt aus 
Schöllnach, auch aus benach-
barten Orten wie Hengersberg 
und sogar aus Schöfweg oder 
Zenting (Landkreis Freyung-
Grafenau) strömen die Sänger in 

kleinen Fahrgemeinschaften zur 
Chorprobe.
Die Kirchenmusik ist in Schöll-
nach mehr als nur „bloßes Sin-
gen“ — sie ist ein musikalischer 
Lobgesang an Gott, ein Ausdruck 
des Glaubens und ein unver-
zichtbarer Teil der liturgischen 
Erfahrung während des Gottes-
dienstes. Die nächsten Auftritte 
in diesem Jahr sind die Christ-
mette an Heiligabend sowie der 
Gottesdienst am zweiten Weih-
nachtsfeiertag, zu denen auch 
Pfarrer Florian Haider herzlich 
einlädt. Interessenten können 
sich bei Chorleiter Franz Xaver 
Oswald unter kirchenchor-scho-
ellnach@gmx.de melden.
Pfarrei Schöllnach - Foto: Pfarrei
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Bewegungstherapie (Bodenarbeit, Propriozeptionstraining, Sitzschulung, Longe)
Rehabilitation von Pferden mit Stoffwechselerkrankungen, Lungenproblemen und Orthopädie:

Wir betreiben zwei eigene Rehaställe in Niederbayern
Solla bei Außernzell (Oliver Fritsch)   |   Pirka bei Vilshofen (Jenny Richter)

sowie eine fahrende Therapie-Praxis für Pferde und Hunde. 
TENS/EMS: Mit Reizstromtherapie behandeln wir erkrankte Nerven oder atrophiertes Muskelgewebe

Blutegeltherapie, Magnetfeld-, Lasertherapie und weitere physikalische Therapien
Fütterungsberatung mit Mikronährstoff- und Heilkräutertherapie, Diätberatung

Ratgeber (Fütterung, Haltung, Training): Was tun bei Lungenproblemen, Allergien, Ekzem, Mauke, 
Strahlfäule, Magenschleimhautentzündung/-geschwür, Darmerkrankungen, Kotwasser, EMS & Hufrehe?

Beratung zu Haltungsoptimierung und Stallgestaltung
Individuelle Trainingsplanerstellung

Für weitere Infos oder Terminvereinbarungen kontaktieren Sie mich unter:
0170-1430510

Besuchen Sie uns auch gerne auf unserer Website: physio-equilibrium.com
oder auf Facebook: Equilibrium Therapie & Training

Unsere Leistungen

für

Pferde

und

Hunde



Der Passauer Landrat Rai-
mund Kneidinger hat die 

erfolgreichsten Sportler aus 
Niederbayern für ihre hervor-
ragenden Leistungen und Er-
folge in der Stadthalle Pocking 
geehrt. Viele Sportler von 25 
heimischen Vereinen aus den 
verschiedensten Bereichen des 
Sports fuhren nach Pocking, um 
gemeinsam die Erfolge zu feiern 
und Trophäen sowie Auszeich-
nungen zu empfangen.
Alexander Pischinger (16) er-
hielt gleich zwei Auszeichnun-
gen. Er erreichte den 1. Platz 
in der ADAC Kart Clubsport 
Meisterschaft und wurde süd-
bayerischer Meister. Die zweite 
Auszeichnung erhielt er für den 
3. Platz in der deutschen GTC 
Junior Meisterschaft, bei der er 
auch international auf der Lang-
strecke bei 12-Stunden-Rennen 
richtig Gas geben musste.
Erst im letzten Jahr erhielt Ale-
xander seinen ADAC-Vertrag 
und somit einen Platz im Cock-
pit vom ADAC Junior Team und 
fuhr in der größten deutschen 
Langstrecken-Serie um die 
GTC-Meisterschaft. In seiner 
zweiten Rennsaison erzielte er 
von insgesamt 37 Rennteams 
den 3. Platz in der Meisterschaft.
Bereits jetzt steckt Alexander 
voll in den Planungen für die 
kommende Motorsportsaison 
2024. Während er den ganzen 
Winter weiter an Fitness und 
Kondition trainiert, ist es auch 
eine finanzielle Herausforde-

Landkreis Passau ehrt Alexander Pischinger

rung ein ganzes Motorsportjahr 
zu finanzieren. Deswegen freut 
sich Alexander über jede Unter-
stützung durch Sponsoring von 
Firmen und motorsportbegeis-
terten Personen, die ihn gerne 
unterstützen möchten.
In dieser Wintersaison wurde 
ganz neu die ADAC Sports Cup 
Clubsport Sim Serie ins Leben 
gerufen. Diese Serie ist an den 
Porsche Carrera Cup Deutsch-
land angelehnt und wurde für 
junge Talente im Motorsport 
entwickelt, die sich für diese 
Rennserie bewerben und über 
ein Auswahlverfahren ausge-
wählt wurden. Erst vor zwei 
Wochen erhielt Alexander die 
Zusage vom ADAC, zusammen 
mit seinem Teamkollegen von 
ProSport Racing in einem Por-
sche 911 GT3 Cup an den Start 
zu gehen und an der Meister-
schaft teilzunehmen.
Markus Pischinger - Foto: Pischinger

Am Martinstag feierte der 
Außernzeller Waldkinder-

garten Woidkitz das zweite La-
ternenfest. Im Kreise der Fami-
lien und Verwandtschaft trafen 
sich die Kinder mit selbstgebas-
telten Holzlaternen spät nach-
mittags zum Laternenumzug.
Kindergartenleitung Annika 
Stracke berichtet: „Das Wetter 
spielte für uns mit. Nach einem 
verregneten Tag durften wir 
bei einem wunderschönen Son-
nenuntergang mit den Laternen 
durchs Waldgebiet ziehen.“
An verschiedenen Stationen 
im Wald wurden gemeinsam 
Sankt-Martins-Lieder gesungen. 
„Wenn es abends im Wald dunk-
ler wird, ist es eine ganz beson-

Die Woidkitz Außernzell erleuchten den Forchenhügel

ders verzaubernde Atmosphäre, 
wenn nur Lagerfeuer, Fakeln 
und Laternen den Wald erleuch-
ten. Das gemeinsame Musizie-
ren und Singen verbindet“, so 
Gruppenleiterin Brigitte Liebl.
Nach dem ca. 2 km langen Rund-
marsch durch das Waldgebiet 
verköstigte der Elternbeirat die 
Teilnehmer mit heißen Würs-
teln, selbstgebackenem Bauern-
brot, Semmeln und Punsch.
Annika Stracke - Foto: Kindergarten

Alle Interessierten haben die 
Möglichkeit, einen Vormittag im 
Wald zu schnuppern. Informati-
onen gibt Annika Stracke unter 
0151-579288995 oder
per E-Mail an annika.stracke@
sonet-ostbayern.de
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Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe
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Das bayerische Staatsmi-
nisterium für Gesundheit 

und Pflege hat 2023 das Jahres-
schwerpunktthema „Einsam-
keit“ gewählt. Einsamkeit kann 
alle Menschen treffen, unab-
hängig vom Alter. Die meisten 
Menschen kennen Momente der 
Einsamkeit. Sich einsam zu füh-
len ist schmerzhaft. Hinter der 
Einsamkeit steckt vielfach das 
unbefriedigte Bedürfnis nach 
Kontakt und Zugehörigkeit.
Landrat Bernd Sibler: „Im Land-
kreis Deggendorf gab es dieses 
Jahr bereits mehrere Aktionen 
gegen die Einsamkeit: Das Fest 
der Gemeinsamkeiten fand im 
Juli statt, gemeinsames Kochen 
im Rahmen eines Kochkurses 
jetzt im November und nun zwei 
weitere Maßnahmen, um den 
Folgen von Einsamkeit entge-
genzuwirken.“

Aktion 1: Treffpunkt im Café – 
eine Aktion im Advent
Ziel des Treffpunkts Café ist 
es, neue Menschen kennenzu-
lernen, ein Gespräch in netter 
Atmosphäre zu führen, sich 
auszutauschen, dem Gegenüber 
zuzuhören und sich selbst mit-
zuteilen, damit neue Freund-

schaften entstehen. Hilfreich 
sind hier eine Portion Neugier-
de, ehrliches Interesse am Ge-
genüber und auch etwas Zeit 
sollte man mitbringen. Alle Inte-
ressierten, die für neue Kontakte 
offen sind, sind herzlich einge-
laden, sich telefonisch oder mit 
einem der ausliegenden Flyer 
an den Gesundheitlichen So-
zialdienst, Monika Hölzl, zu 
wenden. Auf Wunsch wird dann 
ein Gesprächspartner/ eine Ge-

sprächspartnerin ausgewählt. 
Mit diesem noch unbekannten, 
aber an einem Gespräch inter-
essierten Menschen findet ein 
Treffen in einem nahegelegenen 
Café statt.
Der Cafébesuch wird mit 5 Euro 
pro Person gesponsert. 
Information und Kontakt:
Landratsamt, Gesundheitlicher 
Sozialdienst Monika Hölzl
Telefon: 0991 3100 316 
Mail: HoelzlM@LrA-deg.bayern.de

Aktion 2: PSAG-Workshop 
„gemeinsam gegen einsam“
Der Tageskurs wird am 11. De-
zember 2023 von 10.00 bis 15.00 
Uhr in Deggendorf (Bahnhof-
straße 61) von den Mitgliedern 
der PSAG Deggendorf und dem 
Gesundheitlichen Sozialdienst 
durchgeführt. Die Teilnehmer 
erarbeiten zusammen Strategien 
zur Bewältigung von Einsam-
keit und tauschen sich entspre-
chend aus. Eine professionelle, 
sozialpädagogische Begleitung 
wird von SoNet Ostbayern e.V. 
gewährleistet, welche auch über 
bestehende Hilfemaßnahmen 
informieren. Nicht nur Liebe, 
sondern auch Gemeinschaft 
„geht durch den Magen“, wes-
halb in großer Runde gespeist 
wird. Gegen Ende des Work-
shops werden alle Ideen im Rah-
men einer Kreativwerkstatt ge-
sammelt und ausgewertet. 

Information und Kontakt:
Landratsamt, Gesundheitlicher 
Sozialdienst Tobias Zitzelsberger 
E-Mail: zitzelsbergert2@lra-deg.
bayern.de

Landratsamt Deggendorf
Foto: Landratsamt

Gemeinsam statt einsam – weitere Aktionen im Landkreis sind geplant

Die Aktionen unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ stellten 
Monika Hölzl, Bernd Sibler und Tobias Zitzelsberger vor.
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Obergriesgraben 4 · 94508 Schöllnach
(zwischen Schöllnach und Ranfels)

Telefon: 09907-264 � Telefax: 09907-871130
E-Mail: info@zur-schnelln.de � Web: www.zur-schnelln.de

Ihre Familie Heitzer

An beiden Weihnachtsfeiertagen empfehlen wir

unseren gutbürgerlichen Mittagstisch.

Wir bitten um Reservierung bis 17. Dezember!

Außerdem empfehlen wir unsere Gasträume für

Weihnachtsfeiern und Feiern jeder Art.

Wohin zum Weihnachts-Mittagessen?

Natürlich in den

Gasthof »zur Schnelln«!



Schüler lotsen Schüler

Am Schulstandort Schöll-
nach des SFZ Schöllnach-

Osterhofen sorgen im Schuljahr 
2023/24 die Schülerinnen und 
Schüler der Klasse 6/7 ganztags 
als Schülerlotsen für die Sicher-
heit der Kinder auf dem Schul-
weg. Die Schülerlotsen haben 

die Aufgabe, Gefahrenstellen zu 
erkennen und das sichere Über-
queren der Straße zu gewähr-
leisten.
In Zusammenarbeit mit Poli-
zeihauptmeister Andreas Pilsl 
sowie der Klassenleiterin Lisa 
Graf unterzogen sich die ausge-
wählten Jugendlichen vorab ei-

Neues vom Sonderpädagogischen Förderzentrum Schöllnach-Osterhofen
ner Ausbildung. Diese umfasste 
theoretische Unterrichtseinhei-
ten und praktische Übungen vor 
Ort. Kenntnisse von Verkehrsre-
geln und -zeichen sowie das Ab-
schätzen von Geschwindigkeit 
und Bremsweg standen dabei im 
Fokus.
Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer stehen für Verkehrs-
sicherheit, Verantwortungsbe-
wusstsein und das Engagement 
in der Gemeinschaft.
Wir gratulieren unseren neuen 
Schülerlotsen zur bestandenen 
Prüfung und wünschen einen si-
cheren Schulweg!
Lisa Graf - Foto: Schule

Schulbücherei
bittet um Spenden
Im rahmen des Schulprojekts 
„Gesundheit und Nachhaltig-
keit“ wurde am Schulstandort 
Schöllnach eine Schulbücherei 
ins Leben gerufen. Wer gerne 
Kinder- und Jugendbücher für 
die Einrichtung spenden möchte, 
kann diese bis Schuljahresende 
im rathaus (Hr. Sonnleitner) oder 
direkt am SFZ abgeben.
Das Schulteam des SZF Schöll-
nach-Osterhofen bedankt sich für 
die Spendenbereitschaft.

Die PSAG Deggendorf und die 
evang.-luth. Kirchengemeinde 
Deggendorf organisieren ein in-
klusives Frühstück. Dazu sind 
Interessierte  am 09.12.2023 im 
Georg-Rörer-Haus in der Aman-
straße 15 in Deggendorf einge-
laden. Die beiden Veranstalter 
wollen damit weiter den Inklu-
sionsgedanken im Landkreis 
stärken und gegen Einsamkeit 
wirken.
Das Frühstück bietet den Teil-
nehmern nicht nur kostenlose 
Speisen und Getränke, sondern 
auch eine musikalische Einla-
ge, die für Unterhaltung sorgen 
wird. Der persönliche Aus-
tausch, das gemeinschaftliche 
Erleben und der Spaß stehen im 
Vordergrund. In einer angeneh-
men Atmosphäre können sich 
die Teilnehmer willkommen 
und wohl fühlen.

Für diese besondere Veranstal-
tung wird um Anmeldung bis 
zum 30.11.2023 unter zitzelsber-
gert2@lra-deg.bayern.de gebe-
ten. Bei der Anmeldung sollen 
Name, Vorname, Telefonnum-
mer und E-Mail-Adresse ange-
geben werden.
Landratsamt Deggendorf

Inklusives Frühstück
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EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner

www
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ebo
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Telefon: 09901-200673 · Telefax: 09901-202692
Mobil: 0160-5519713
Lindachweg 1 · 94491 Hengersberg
Leitung: Anke Schosser
E-Mail: sozialstation@caritas-hengersberg.de

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Hengersberg und Schöllnach

Hengersberg und Schöllnach

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Wir unterstützen Sie:

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Angebote von uns:

Essen auf Rädern  ·  Hausnotruf  ·  Kurzzeitpflege
Vermittlung durch uns:

Für Sie Tag und Nacht erreichbar!

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen:
Zulassung zu allen Kassen



Auf Einladung von Landrat 
Bernd Sibler fand ein Ärz-

tegespräch statt, bei dem nieder-
gelassene Ärzte sowie Ärzte des 
Donau-Isar-Klinikums Deggen-
dorf über aktuelle Themen und 
Herausforderungen im Gesund-
heitswesen diskutierten. Sechs 
Ärzte vom Donau-Isar-Klinikum 
Deggendorf, vierzehn nieder-
gelassene Haus- und Fachärzte, 
ein Vertreter der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns sowie 
die Gesundheitsregionplus nah-
men an dem Treffen teil.
Landrat Bernd Sibler machte 
deutlich, dass seitens der Bun-
desebene strukturelle und fi-
nanzielle Veränderungen im 
Gesundheitswesen angestrebt 
werden. Er informierte über die 
wirtschaftliche Situation des 
Donau-Isar-Klinikums Deggen-
dorf. „Wir werden alles dafür 
tun, dass wir im Landkreis wei-
terhin eine sehr gute Versorgung 
unserer Bevölkerung sicherstel-
len werden“, so der Landrat.
Die Kassenärztliche Vereini-
gung Bayern präsentierte die 
aktuelle Ärztesituation im Land-
kreis. Ein Großteil der Ärzte im 
Landkreis ist über 60 Jahre alt. 
Eine älter werdende Einwoh-
nerschaft führt zudem zu einem 
erhöhten Bedarf an medizini-
scher Versorgung. Obwohl die 
Bevölkerungszahl im Landkreis 
Deggendorf seit 2018 gestiegen 
sei, gebe es weniger Ärzte als zu-
vor. Um die Verluste durch aus-
scheidende Ärzte zu bewältigen, 
müssten fast zwei neue Ärzte 
nachbesetzt werden, da eine 
verstärkte Tendenz zur Teilzeit-

arbeit besteht. Dennoch bestehe 
im Landkreis Deggendorf aktu-
ell keine Unterversorgung. 

Aktuelle und künftige
Herausforderungen
Den Ärzten zufolge hat die Ar-
beitsbelastung in den letzten 
Jahren durch die steigende Zahl 
von Patienten und Patientenfäl-
len zugenommen, auch die Pro-
blematik bei der Nachbesetzung 
von Ärzten sowie medizinischen 
Fachangestellten und Pflege-
kräften wurde diskutiert. Die 
Überlastung der Kliniken und 
Arztpraxen sowie die langen 
Wartezeiten für Facharztter-
mine führen zu Frustration bei 
der Belegschaft, aber auch bei 
der Bevölkerung. Ein weiterer 
Aspekt war die Abwanderung 
von Ärzten in andere Bereiche 
aufgrund besserer Bezahlung. 
Gleichzeitig sahen die Teilneh-
mer ein moralisches Dilemma, 
wenn es um ausländische Fach-
kräfte geht, da diese potenziell 
von anderen Ländern abgewor-
ben werden. Zudem ist die Inte-
gration von ausländischen Fach-
kräften hinsichtlich Sprache 
und Kultur oft verbesserungsfä-
hig. Auch die Telematik, also die 
Kommunikation zwischen nie-
dergelassenen Ärzten und Kli-
niken, funktioniert bisher nicht 
immer reibungslos.

Chancen für die Zukunft
Trotz der Herausforderungen 
wurden auch Chancen für die 
Zukunft identifiziert. Dabei 
wurde insbesondere auf den 
Trend zu Medizinischen Ver-

sorgungszentren hingewiesen, 
die bessere Arbeitsmodelle und 
eine verbesserte Work-Life-
Balance und somit eine bessere 
Patientenversorgung ermögli-
chen sollen. Außerdem könnten 
Studiengänge wie „Pflege“ und 
„Physician Assistant“ in Zukunft 
Ärzte und Pflegekräfte unter-
stützen und entlasten.
Im Fokus der Entwicklung steht 
der Medizincampus Nieder-
bayern, der 2024 in Regensburg 
eröffnet werden soll. In der 
zweiten Phase der Ausbildung 
werden die Studenten am Klini-
kum in Deggendorf ausgebildet. 
So sollen sich nach dem Studium 
mehr Ärzte im Landkreis nie-
derlassen. Um dies zu ermögli-
chen, sind jedoch eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung und ein 
aktiver Weiterbildungsverbund 
von großer Bedeutung.
Neben dem Medizincampus 
werden bestehende Projekte 
weitergeführt und weiter ausge-

baut, wie das Projekt „Landarzt-
macher“, die „Famulat(o)ur“ so-
wie die Berufsorientierungstage 
Medizinstudium. Diese Projekte 
dienen dazu, junge Menschen 
für den Beruf des Arztes im 
ländlichen Raum zu begeistern. 
Das Landarztportal (www.land-
arztportal.de) wird als wichti-
ge Plattform zu Informationen 
rund um das Thema Landarzt 
im Landkreis etabliert. Dieses 
dient als Anlaufstelle für Schü-
ler, Studenten und neue Ärzte.

Ergebnis des Ärztegesprächs
Das Ärztegespräch wird auf 
Wunsch der Teilnehmer fortge-
führt. Dies soll den Austausch 
zwischen dem örtlichen Klini-
kum und den niedergelassenen 
Ärzten fördern und die medizi-
nische Versorgung im Landkreis 
Deggendorf weiter verbessern. 
Das nächste Treffen ist für das 
Frühjahr 2024 geplant. 
Landratsamt Deggendorf

Ärztegespräch in Deggendorf: Landrat Sibler fördert den Austausch und die Zusammenarbeit im Gesundheitswesen
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Dr. med. Joachim Kunze
* 10.01.1949      † 21.10.2023

Er ist nicht mehr da, wo er war,
aber überall dort, wo wir sind.

Die Beisetzung fand im Familienkreis in Kärnten statt.
Für die gezeigte wertschätzende Anteilnahme in Wort und Schrift danken wir herzlich.

In großer Liebe und Dankbarkeit
Reinhild
Thomas mit Katrin, Lukas und Livia
Johannes mit Julia, Ferdinand und Konstantin
Matthias mit Daniela und Otto

Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.

Albert Schweitzer

Nachruf
Wir trauern um unser Mitglied und

unseren langjährigen Spieler

Markus Scheungrab

Die Vorstandschaft
im Namen aller Mitglieder

Für seine langjährige Treue zum SV Schöllnach
danken wir ihm über den Tod hinaus.
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Christbaum-Verkauf
ab 01. Dezember

Deggendorfer Str. 16 · 94579 Zenting

Georg Baumann

(täglich geöffnet)

0170-3466155

Zentinger Christbaumkultur

Marina Schöpp · Lina 1 · 94579 Zenting

Tel. 0151/40734570 oder 0160/90626062

Nordmanntannen 

Eigenanbau in bekannt guter

Qualität (ganz ohne Chemie)

�onderangebote ab �� �

schöne Zweige, gr. Bund 5 �

Ab 02.12. gr. Auswahl an geschnittenen Bäumen

oder ab Ende Oktober aussuchen und zu

Weihnachten selbst frisch absägen.

- täglich geöffnet -

Verkauf täglich ab Hof
oder ab Oktober auf dem Feld

aussuchen und kurz vor
Weihnachten selber schneiden

oder schneiden lassen.

- alle Bäume aus eigenen Kulturen -

Nordmanntannen
und Tannenzweige

Fam. Pritzl | 94547 Iggensbach
Frommerding 18 (bei Handlab) | Tel. 09903-1577

große Auswahl an Qualitätsbäumen

in versch. Größen sowie

hausgemachte Bauernhofschmankerl:

z.B. Bauerngeräuchertes,

Bauernbrot,...

Heinrich Schosser
Emming 4 bei Schwanenkirchen

94491 Hengersberg

Telefon 09903-1430

Nordmanntannen
und Tannenzweige

aus der Region

ab 30. November
ganztägig (09-17 Uhr) - auch sonntags

- bis Weihnachten laufend frisch geschnitten -



Landkreis-Prunksitzung am 5. Januar 2024: 1x 2 Karten gewinnen!

Das wird ein ganz beson-
derer Abend: Schöllonia-

Präsident Alexander Hermann 
und Sitzungspräsident Tho-
mas Habereder werben für die 
Landkreis-Prunksitzung, die am 
5. Januar 2024 in der Stadthalle 
Deggendorf stattfindet. Neben 
Tanz- und Showeinlagen der 
Garden und des Tanz- und Fun-
kenmariechens treten auch Tom 
und Basti, der Gstanzlsänger 
Bene Weber und Kabarettist „Da 
Bobbe“ auf. Die Live-Band „Na 
Und“ lädt zum Tanz.

Karten gibt es im Vorverkauf bei 
der Tourist-Information Deggen-
dorf, Oberer Stadtplatz 1, 0991-
29060-535, oder im Online-Verkauf 
der Stadthallen Deggendorf.
Kartenpreis: 56 Euro inklusive Buf-
fet (nur im Vorverkauf buchbar)
31 Euro für das Flanierticket (ohne 
Buffet)

In Zusammenarbeit mit der 
Schöllonia verlosen wir 1x 2 
Karten (inkl. Buffet) für die 
Landkreis-Prunksitzung am 5. 
Januar 2024 in der Deggendor-
fer Stadthalle.

VERLOSUNG
Sie wollen gewinnen? Dann schicken Sie uns eine Postkarte mit dem 
Betreff „Stadthalle“, mit Namen, Anschrift und Telefonnummer an

Lindenblatt-Redaktion, Sonnenwaldstraße 16, 94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine E-Mail mit dem Betreff „Stadthalle“, mit 
Namen, Anschrift und Telefonnummer an

verlosung@sas-medien.de

Einsendeschluss ist am Freitag, 08. Dezember 2023. Die Gewinner 
werden kurzfristig telefonisch oder per E-Mail von uns benachrich-
tigt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Viel Glück!
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ab 01. Dezember

Deggendorfer Str. 16 · 94579 Zenting
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(täglich geöffnet)
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Marina Schöpp · Lina 1 · 94579 Zenting
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schöne Zweige, gr. Bund 5 �

Ab 02.12. gr. Auswahl an geschnittenen Bäumen
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oder ab Oktober auf dem Feld

aussuchen und kurz vor
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und Tannenzweige

Fam. Pritzl | 94547 Iggensbach
Frommerding 18 (bei Handlab) | Tel. 09903-1577

große Auswahl an Qualitätsbäumen

in versch. Größen sowie

hausgemachte Bauernhofschmankerl:

z.B. Bauerngeräuchertes,

Bauernbrot,...

Heinrich Schosser
Emming 4 bei Schwanenkirchen

94491 Hengersberg
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und Tannenzweige

aus der Region
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ganztägig (09-17 Uhr) - auch sonntags
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IN SCHÖLLNACH

• MARKTPLATZ
• FREIBAD Gemeindebücherei

Schöllnach

Die Bücherei ist in den Weihnachtsferien geschlossen. 

Erster regulärer Ausleihtag ist Dienstag, 09. Januar 2024.

BITTE BEACHTEN:

KFZ - ROLLER - BAGGER  |  OBLFING 11  |  94508 SCHÖLLNACH  |  TEL.: (0)9903/2560  |  E-MAIL: INFO@KFZ-SCHEUNGRAB.DE

JEDEN MITTWOCH
AB 16 UHR

PRÜFTERMIN



Der Reptilienexperte Man-
fred Werdan hat die sechs-

ten Klassen der Realschule 
Schöllnach besucht. Im Gepäck 
hatte er neben einheimischen 
Reptilien wie etwa Ringelnatter, 
Kreuzotter oder Äskulapnatter 
auch exotische Tiere, darunter 
Axolotl, Korallennatter, Tiger-
python, Chamäleon und Baby-
schildkröten.
Neben allgemeinen Informati-
onen zur Biologie und Lebens-
weise der gezeigten Tiere ging 
Manfred Werdan vor allem auf 
das Thema artgerechte Haltung 
von Reptilien ein. Leider achten 
viele Halter nicht auf artgerech-
te Lebensbedingungen. Werden 
die Tiere bzw. die durch sie ver-
ursachten Probleme und Unan-
nehmlichkeiten schließlich zu 
groß, setzt man sie häufig aus, 
was in der Regel einen qual-
vollen Tod zur Folge hat. Ein-
drucksvoll berichtete Werdan 
von seiner Tätigkeit als staatlich 
beauftragter Sachverständiger 
für Reptilien, bei der er von Be-
hörden mit der Aufnahme sol-
cher Tiere betraut wird.
Der absolute Höhepunkt war für 
die Schüler sicherlich die Mög-
lichkeit, alle Tiere zum Schluss 

Es kreucht und fleucht an der Realschule Schöllnach

des Vortrags auf die Hand zu 
nehmen. Die Begeisterung, die 
dabei gezeigt wurde, trägt mit 
Sicherheit dazu bei, dass ein-
heimischen Reptilien gegenüber 
eine wertschätzende Haltung 
aufgebaut und somit auch die 
Notwendigkeit für ihren Schutz 
erkannt wurde.
Tobias Pick - Foto: Realschule

Suchtprävention hat an der Re-
alschule Schöllnach seit jeher 
einen hohen Stellenwert. Da zur 
Suchtprävention aber nicht nur 
Aufklärung über die Gefahren 
von Alkohol und harten Drogen 
gehört, sondern auch die Aus-
einandersetzung mit sich selbst 
und der digitalen Welt, wurde 
in diesem Schuljahr bereits zum 
wiederholten Mal in Zusam-
menarbeit mit dem Suchtprä-
ventionsverein Deggendorf das 
Projekt „Is(s) was?“ in der 6. 
Jahrgangsstufe durchgeführt.  
Darin wird auf die Gefahr von 
Essstörungen aufmerksam ge-
macht, die durch vermeintliche 
Schönheitsideale in Zeiten von 
Sozialen Netzwerken wie Ins-
tagram oder TikTok eine stetig 
wachsende Gefahr für die Ju-
gendlichen darstellen. 
Die Referentin Angelika Pagany 
definierte, was man unter Ess-
störung überhaupt versteht und 
welche Krankheitsbilder eigent-
lich dazugehören. Auch Fragen, 
wie der ideale Freund bzw. die 
ideale Freundin aussehen soll-
te oder auch, welchen Einfluss 
Schönheit auf die Beliebtheit 
hat, wurden von den Jugendli-
chen diskutiert.

Angelika Pagany legte außer-
dem viel Wert darauf, den Ju-
gendlichen zu zeigen, welche 
Möglichkeiten es gibt, bei einem 
Verdacht auf Essstörung auf den 
Betroffenen zuzugehen und ihm 
zu helfen. Auch der sensible 
Umgang mit konkreten Situati-
onen wurde den Schülerinnen 
und Schülern näher gebracht.
Mit Hilfe dieses Projektes ler-
nen die Schöllnacher Realschü-
lerinnen und -schüler viel über 
Körperbewusstsein und die Be-
deutung von inneren Werten. 
Dadurch soll eine solide Grund-
lage gegen zukünftige Essstö-
rungen geschaffen und eine Sen-
sibilisierung in diesem Bereich 
erreicht werden.
Barbara Brutscher - Foto: Realschule

Projekt „Is(s) was?“ an der Realschule Schöllnach
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HIER
KÖNNTE
IHRE

Werbung
STEHEN

INTERESSIERT? SCHREIBEN SIE UNS: ANZEIGEN@SAS-MEDIEN.DE
Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Mobil 0151-14930519

www.bodenbelaege-schuster.de · doris_schuster@t-online.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

Der Elternbeirat der
KiTa St. Maria und Josef

am 10.12. von 09.30 bis 12.00 Uhr
im Jugendheim in Schöllnach!

Der gesamte Erlös kommt den Kindern der KiTa zugute!

verkauft selbst gebastelte

Weihnachtsdeko und

leckeren Kuchen



Alle Klassensprecher und 
Klassensprecherinnen der 

Realschule Schöllnach trafen 
sich mit den Schülerspreche-
rinnen Lena Wiesernberg (6c), 
Maria Penn (8a) und dem Schü-
lersprecher Ozan Özpinar (10b) 
sowie den Verbindungslehrern 
Sandra Denk-Uhrmann und Da-
niel Schröder zum Klassenspre-
cherseminar.
Zuerst wurde ein Film über die 
SMV (Schülermitverantwor-
tung) angeschaut, dann infor-
mierten die Schülersprecher 
genauer über die Aufgaben, 
Rechte und Pflichten der SMV. 
Anschließend wurde viel Or-
ganisatorisches geklärt und die 
Schülerinnen und Schüler spra-
chen in Gruppen über geplante 

Aktionen, wie Fasching, Niko-
laus- oder Valentinstag, Schul-
fest und Themen, die in diesem 
Schuljahr besonders wichtig 
sind, wie Wertewoche, Sauber-
keit, Pausenverkauf und Han-
dyregelung. Schulleiter Michael 
Graf gab den Klassen- und Schü-
lersprechern Antworten auf ihre 
Wünsche und Anträge.
Nach einer Brotzeit übernahm 
Paul Gruber von Sankan (Kara-
ta Club Bayerwald e.V.). Unter 
seiner Leitung wurden die Ju-
gendlichen zu Gewaltpräventa-
tion geschult. Im Fokus standen 
dabei Selbstbewusstseinsförde-
rung, Konzentration und Kom-
munikation.
Sandra Denk-Uhrmann/Daniel Schrö-
der - Foto: Realschule

Klassensprecherseminar der Realschule Schöllnach

Kurz vor den Herbstferien 
konnte endlich wieder die 

Aktion „Gesunde Pause“ an der 
Mittelschule Schöllnach durch-
geführt werden.
Fachlehrerin Eva Hies über-
nahm die Organisation und ver-
teilte die Themen Obst, Gemü-
se, Ei, Milch bzw. Brot an die 
einzelnen Klassen. Jede Klasse 
informierte die Schulfamilie 
zu ihrem  Thema und bereitete 
passende Speisen für die Pause 
zu, die dann in der Schulaula als 
Buffet angeboten wurden.
Die Schülerinnen und Schüler 
hatten bereits bei der Zuberei-
tung der Speisen großen Spaß 

Aktion „Gesunde Pause“ an der Mittelschule Schöllnach

und griffen anschließend bei der 
Verkostung beherzt zu. 
Ein großer Dank geht an die 
Sponsoren dieser Aktion, dies 
waren: Rewe Schöllnach (Obst), 
Bäckerei Grausam (Brot), Biohof 
Habereder (Eier), Bayernwald 
Früchteverwertung (Obstsaft), 
Hofladen Bernauer (Honig), 
MyMuesli (Müsli) sowie der El-
ternbeirat der MS Schöllnach, 
der die Aktion finanziell unter-
stützte, so dass wirklich die ge-
samte Schulfamilie satt wurde 
und ein sehr gelungenes Projekt 
den Schulalltag bereicherte.
Petra Grübl - Fotos: Mittelschule
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Wir suchen zur Verstärkung eine/n

ERGOTHERAPEUT/IN
(in Voll- oder Teilzeit)

m/w/d

Du suchst einen Arbeitsplatz,  
an dem Teamgeist im Mittelpunkt steht  
und alle auf Augenhöhe zusammenarbeiten? 
Und einen Chef, dem das Wohl seiner  
Mitarbeitenden wichtig ist?

Dann bist Du bei uns richtig!

Bewerbungen an Niklas Zellner
 Mühlbergstr. 5, 94535 Eging am See
 info@praxis-sonnentherme.de

Jetzt  
bewerben!Wir bieten Dir

 flexible Arbeitszeiten
 Übernahme aller Fortbildungskosten
 sehr gute, übertarifliche Bezahlung
 30 Tage Urlaub + 5 Fortbildungstage
 Geschäftswagen oder E-Bike
 betriebliche Altersvorsorge, 

 vermögenswirksame Leistungen
 jeden Monat einen 50€-Gutschein

Wir erwarten von Dir
 hohe Motivation
 Kollegialität
 volles Engagement
 viel Spaß an Deiner Arbeit



Das war im Dezember 1973 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

CSU-Nachbarn in einem Ortsverband vereint

Der Anschluß des CSU-
Ortsverbandes Rigger-

ding an den Ortsverband 
Schöllnach wurde bei der Ge-
neralversammlung im Gast-
hof „Zur Post“ mit Beifall 
aufgenommen. Ortsvorsitzen-
der Michael Geier wertete den 
guten Besuch der Versamm-
lung als Zeichen der Geschlos-
senheit, obwohl für die CSU in 
den letzten zwei Jahren nicht 
alles so gelaufen sei, wie man 
es erwartet hätte. Der Ver-
sammlung, die der verstorbe-
nen Mitglieder Georg Nacht-
mann und Helmut Hocham 
ehrend gedachte, wohnten 
auch Landratsstellvertreter 
Anton Dankesreiter und De-
kan Max Poppenwimmer bei.
Rückschauend auf die vergan-
genen zwei Jahre sagte Vor-
sitzender Geier, daß diese für 
den Ortsverband keine leichte 
Zeit gewesen seien. Im ande-
ren Lager haben man schon 

eine Zerbröckelung der CSU 
in Schöllnach gesehen, Um so 
erfreulicher sei die Geschlos-
senheit, die sich jetzt zeige. 
Gerade die CSU habe von 
jeher bewiesen, daß sie im-
mer wieder Persönlichkeiten 
stelle, die gewillt sind, Ver-
antwortung in der Gemeinde 
zu tragen. Besonders sei der 
Ortsverband erfreut über 
den Anschluß der Riggerdin-
ger CSU. „Wir wissen das in 
Schöllnach zu würdigen und 
werden uns besonders um 
die Belange der Riggerdinger 
kümmern.“  [...]
Als Vorsitzender wurde bei 
der Neuwahl, die von Norbert 
Pflug geleitet wurde, wieder-
um Michael Geier einstimmig 
in seinem Amt bestätigt. Mit 
großer Mehrheit wurden als 
gleichberechtigte Stellvertre-
ter Michael Wimmer (Ölberg) 
und Godehard Eder gewählt. 
Die Wahl des Schriftführers 

fiel auf Anton Liebl und als 
Kassier fungiert weiterhin 
Max Geißl. Zu Kreisdelegier-
ten wurden gewählt: Michael 
Geier, Michael Wimmer, Lud-
wig Hartmannsgruber, Anton 
Stetter, Anton Dankesreiter 
und Josef Drasch.
Michael Wimmer stellte den 
Antrag, die Bestrebungen der 
Riggerdinger Mitglieder, eine 
Junge Union zu gründen, zu 
unterstützen. Der Versuch vor 
einigen Jahren, in Schöllnach 
eine Junge Union ins Leben zu 
rufen, sei gescheitert, wurde 
gesagt. Mitglieder kritisier-
ten, daß sich die CSU zu we-
nig bemühe, junge Menschen 
für das politische Geschehen 
zu interessieren. Wichtigste 
Aufgabe der neuen Vorstand-
schaft sei nun, wurde festge-
stellt, geeignete Persönlich-
keiten für die Jugendarbeit 
zu gewinnen und die Sache 
schnell voranzutreiben.

Josef Drasch meinte, die 
CSU-Markträte sollten den 
Ortsverband besser über das 
Geschehen in der Gemeinde 
informieren. Beklagt wurde, 
daß es durch den frühen Be-
ginn der Marktratssitzungen 
am Nachmittag oder um 18 
Uhr meist nicht möglich sei, 
diesen als Zuhörer beizuwoh-
nen. Landratsstellvertreter 
Anton Dankesreiter sagte zu, 
bei der nächsten Versamm-
lung näher auf die derzeitige 
Situation im Landkreis einzu-
gehen. Trotz mancher Schwie-
rigkeiten sei der Landkreis 
Deggendorf keineswegs in fi-
nanziell aussichtsloser Lage, 
wie es bei einigen anderen 
Landkreisen der Fall sei, sag-
te Dankesreiter. Der Haushalt 
konnte ausgeglichen werden 
und die Kreisumlage bleibe 
bei 65 Prozent.

Verluste der Kriegsopfer mit Geld nicht wettzumachen

Zu einer besinnlichen Advent-
feier versammelte sich die 
große Familie des VdK-Orts-
verbandes im Gasthof „Zur 
Post“. Trotz des Fahrverbotes 
und der strengen Kälte ließen 
es sich etwa 75 Mitglieder aus 
dem ganzen Gemeindebereich 
nicht nehmen, an der zur Tra-
dition gewordenen Feier teil-
zunehmen. Sie wurden vom 
Vorsitzenden Karl Klärner 
willkommen geheißen. [...]
Zu der vorweihnachtlichen 
Feierstunde fand Landrat 
Walter Fritsch die passenden 
Worte. Die Kriegsopfer, sagte 
er, seien es Beschädigte oder 
Hinterbliebene, haben es im 
Leben schwerer als andere. 
Man müßte sich darüber im-

mer wieder und gerade in der 
Vorweihnachtszeit Gedan-
ken machen. Mit Geld allein 
könne man den Verlust des 
Gatten, Sohnes oder der Ge-
sundheit nicht wettmachen. 
Man müsse sich in so man-
ches Schicksal hineinfühlen 
können und jenen Menschen, 
die besonders hart getroffen 
wurden, die Hand anbieten, 
damit sie wissen, daß sie mit 
ihren Sorgen nicht allein sind.
Der Landrat dankte in die-
sem Zusammenhang Dekan 
Max Poppenwimmer, der in 
seinem langen Priesterleben 
in Bereichen, wo es anderen 
nicht möglich war hineinzu-
schauen, vielen geholfen habe.

Mit Treueabzeichen des Verbandes der Kriegsopfer in Gold und 
Silber wurden ausgezeichnet (stehend, v.l.) Anton Schiele, Ro-
bert Habereder, Christine Schulz, Bürgermeister Ferdinand 
Stadler, Josef Zechmann (sitzend, v.l.) Josefa Birchinger, Maria 
Altmann, Anna Schuster, Auguste Grad, Aloisia Scheungrab, 
(rechts, stehend) Vorsitzender Karl Klärner.

Alle Vorzüge bunt bebildert und geschildert

Mit einem Farbprospekt, 
der vor einigen Tagen 

in einer Auflage von 20.000 
Exemplaren erschien, will 
der Markt Schöllnach die 
Gästewerbung neu beleben. 
Im beigelegten Unterkunfts-
nachweis werden von Hotels, 
Gasthöfen, Pensionen, Privat-
vermietern, in Ferienhäusern 
und auf Bauernhöfen 34 Ein-
zelzimmer, 189 Doppelzim-
mer und 39 Dreibettzimmer 

angeboten. Die Preise bewe-
gen sich bei Übernachtung mit 
Frühstück zwischen 5 DM und 
16 DM, für Halbpension zwi-
schen 13 DM und 20 DM, für 
Vollpension zwischen 16 DM 
und 25 DM.
Der neue Prospekt, achtseitig 
gefaltet, zeigt auf der ersten 
Seite einen Teil des Bebau-
ungsgebietes. Weil sich Schöll-
nach durch seine Lage im Tal 
der Kleinen Ohe sehr schlecht 

fotografieren läßt, ist von der 
alten Hofmark nichts zu se-
hen als die Kirchturmspitze. 
Eine Wiese mit Blumen im 
Vordergrund und der Brot-
jacklriegel mit Sonnenwald 
als Aushängeschild im Hin-
tergrund beleben die Farb-
aufnahme umso mehr. Das 
Hallenbad in der Staatlichen 
Realschule war zur Zeit der 
Aufnahmen noch nicht fertig, 
so daß für die zweite Seite 

das Waldkirchener Hallenbad, 
das dem Schöllnacher sehr 
ähnlich ist, herhalten mußte. 
Auf den nächsten Seiten sind 
gut gelungene Farbbilder vom 
Freibad, vom Haus Jocham in 
der Iggensbacher Straße, noch 
einmal vom Brotjacklriegel, 
von Taiding, einem Spazier-
weg in Schöllnach, vom Urlaub 
auf dem Bauernhof, von Rig-
gerding und dem Skigebiet in 
Langfurth abgedruckt. [...]
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Für die Kindergärten St. Maria und St. Josef in Schöllnach 
kam das Christkind direkt aus der Berufsschule I Deggen-

dorf. Es kam zu Magdalena, Anne-Kathrin, Michael und Simon, 
allesamt Kinder der beiden Schöllnacher Kindergärten. Die Kin-
der waren mit ihren Betreuerinnen zu Gast in der Berufsschu-
le, um dort von Schulleiter Oberstudiendirektor Ulrich Spletter 
Kräne, Schaukelpferde, Puppenbettchen, Straßenwalzen und 
aus Holz sorgsam gefertigte Tiere in Empfang zu nehmen. Die 
Spielsachen waren von den Schülern des Berufsgrundjahres 
Holztechnik unter Leitung ihres Fachlehrers Franz Zacher ge-
fertigt worden.

Das war im Dezember 1998 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

Für die Japaner führt an Schöllnach kein Weg vorbei

Die jüngste Japanreise 
von Bürgermeister Franz 

Lindner trägt erneut Früchte. 
Zum wiederholten Mal weilte 
eine japanische Reisegruppe 
auf ihrer Deutschlandrund-
fahrt in der Gemeinde Schöll-
nach.
Nachdem im Sommer schon 
der weltberühmte Kotori-Chor 
eine Gastvorstellung an der 
Hauptschule gab, wollte nun 
auch eine Lehrer- und Studen-
tengruppe eine deutsche Schu-
le von innen sehen und am Un-
terrichtsgeschehen teilhaben. 
Gekonnt zeigte Lehrerin Wal-
traud Minihold mit der Klasse 
5 a, was bayerische Schüler im 
Englisch-Anfangsunterricht 
schon drauf haben. Die Fünft-
klässler ließen sich auch durch 
das obligate japanische Blitz-
lichtgewitter nicht ablenken 
und gaben ihr Bestes.
„Standing ovations“ gab es im 
Anschluß an ein gemeinsam 

gesungenes Lied von japani-
scher Seite. Begeistert wa-
ren aber nicht nur die Gäste, 
sondern auch die Schüler, von 
denen einer freimütig erklär-
te: „Jetzt werd ich in Englisch 
ganz fleißig, damit ich mich 
einmal mit Japanern unter-

halten kann.“
Als schließlich Rektor Josef 
Koller die neueste Errungen-
schaft der Schule, eine High-
End-Compter-Anlage mit 15 
internetfähigen und für Ja-
paner schon selbstverständli-
chen, emailfähigen Arbeits-

plätzen präsentierte, waren 
sich Besucher und Gastgeber 
einig, die schon traditionelle 
Verbindung zwischen Japan 
und Schöllnach auch in Zu-
kunft nicht nur per Internet 
zu pflegen.

Ein Christkindl für St. Maria und St. Josef

Bei der Übergabe (v.r.) Oberstudiendirektor Ulrich Spletter, Ro-
semarie Stetter, Caritas-Vertreterin für die Kindergärten, Kin-
dergärtnerin Andrea Zitzelsberger, Kirchenpfleger Georg Stet-
ter, Kindergärtnerin Margarete Wirrer, Franz Zach, Leiter der 
Holzwerkstätte, und Schüler einer Schreinerklasse.

Technische Hilfe auch bei Unfällen am Bau

Vorbildlichen Eifer zeigten 
19 Feuerwehrmänner aus 

dem Bezirk von Josef Kilinger 
bei einem Standortlehrgang 
in „Technischer Hilfeleistung“ 
in Schöllnach.
Die Feuerwehrleute kamen 
aus Schöllnach, Iggensbach, 
Taiding, Neßlbach, Handlab, 
Riggerding, Außernzell und 
Winzer. Es war der zehnte 
derartige Lehrgang. Er dau-
erte 25 Stunden, das sind 
zwei volle Samstage und drei 
Abende mit je drei Stunden. 
Ausbilder war Kreisbrand-
meister Bernhard Süß. Der 
Lehrgang entspricht weit-
gehend dem gleichnamigen 
Lehrgang bei der Feuerwehr-
schule in Regensburg.
In Theorie und Praxis wurde 
dabei alles gelehrt, was bei ei-

nem technischen Hilfeeinsatz 
zu beachten ist.
Besprochen wurden auch Ar-
beitsunfälle auf dem Bau. 
Besonderes Interesse fand 
der praktische Einsatzabend, 
bei dem aus „Unfallautos“ 
drei zum Teil „schwerverletz-
te“ Personen aus dem Wrack 
befreit werden mußten. Dazu 
mußte auch die Verkehrsab-
sicherung und die Sicherung 
gegen Brandgefahr aufgebaut 
werden.
Am letzten Tag wurde der 
Rüstwagen der Freiwilligen 
Feuerwehr vorgestellt und der 
gesamte Stoff noch einmal 
aufgefrischt. Bei der Prüfung 
mußten von 63 Fragen 80 Pro-
zent richtig beantwortet wer-
den. Dabei gab es dann aber 
keine Probleme.
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Wenn Schöllnacher Hilfe 
brauchen, beteiligt sich 

auch der SV Schöllnach gerne. 
Am letzten Spieltag gegen den 
SV Schwanenkirchen sammel-
ten die Fußballer Spenden für 
die Familie Binder, die das Geld 
an das Ronald McDonald Haus 
Großhadern und die Kinder- 
intensivstation der LMU Klini-
kum Campus Großhadern spen-
den möchte. 
Als die Spieler der 1. und 2. 
Mannschaft und die Vorstand-
schaft von der Aktion erfuhren, 
riefen sie sofort eine Spenden-
aktion ins Leben, auch aus der 
Jugendabteilung kam Unterstüt-
zung. Der Erlös aus dem tradi-
tionellen Sammeln der Kinder 
und Jugendlichen wurde an 
diesem Spieltag auch gespendet. 
Ein stattlicher Betrag fand sich  
in der aufgestellten Spenden-
box. Der Zusammenhalt ist groß 
und viele helfen gerne, hier gilt 
auch den Gästen aus Schwanen-
kirchen ein herzlicher Dank. 
So kam ein stolzer Betrag von 
1000 Euro zusammen, den eine 
kleine Abordnung des SV per-
sönlich bei Anna und Stefan Bin-
der vorbeibrachte. Natürlich gab 
es auch noch Geschenke für Tim 

- einen kleinen SV-Schöllnach-
Bär. Seine große Schwester Ma-
rie  freute sich über ein vorgezo-
genes Geburtstagsgeschenk.
Auf diesem Weg wünschen wir 

Tim  und seiner Familie alles er-
denklich Gute und ein gesundes, 
glückliches Leben. Anna und 
Stefan Binder wünschen wir viel 
Kraft in der bevorstehenden Zeit 

Kleine Kämpfer gehören unterstützt, da ist der SV Schöllnach sofort dabei!

und wir freuen uns, dass wir ein 
Stück dazu beitragen dürfen.
Kerstin Kronschnabl
Foto: SV Schöllnach
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Wir beliefern Feste jeder Art

Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!

Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!

Gerne können Sie mit Ihren Gutscheinen vom Gewerbeverein bei uns einkaufen!

Österreichische Landweine ab 3,40 Euro / Liter

Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,80 Euro / Liter

Seit über 20 Jahren Ihr Partner für österreichische Weine!

Riggerding/Oh 3 | 94508 Schöllnach

E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de

Tel. 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-40380417

Praxis für ganzheitliche Naturmedizin

Manuela Beer
Heilpraktikerin und Craniosacral-Therapeutin

Schwerpunkte:

Craniosacrale Osteopathie
Viszeraltherapie
Pflanzenheilkunde
Ohrakupunktur

Josef-Wasmeier-Str. 22 • 94486 Osterhofen • 0170/4933433



Informationen im Schaufenster

Über die Beratungsmöglichkeiten des VdK informiert der Ortsver-
band jetzt auch im Schaufenster in der Schulstraße: Gegenüber der 
Metzgerei Mader finden sich Informationen und Kontaktdaten zur 
Kreisgeschäftsstelle Deggendorf mit Geschäftsführer Helmut Plenk, 
Bahnhofstraße 23 in Deggendorf, erreichbar unter kv-deggendorf@
vdk.de, 0991-37411-30

Beim Vortrag im Gasthaus Schwarzkopf: Helmut Plenk, Birgit Himmel, Gabi Schröder, Dr. Günther 
Schmerbeck, Martha Scheungraber, Gertraud Sigl und Franz Hollmayr.

Die VdK-Informationsver-
anstaltung zu den The-

men Pflege, Betreuungs- und 
Patientenverfügung sowie Vor-
sorgevollmacht im Gasthaus 
Schwarzkopf war sehr gut be-
sucht. Die VdK-Ortsvorsitzende 
Birgit Himmel begrüßte viele 
Gäste, zahlreiche Vorstandskol-
legen und viele Vereinsvertreter.
VdK-Geschäftsführer Helmut 
Plenk erläuterte Sinn und Zweck 
der Vollmacht und beantwortete 
in der regen Diskussionsrunde 
viele Fragen.  Ob jung oder alt, 
jeder kann durch einen Unfall, 
eine Krankheit oder altersbe-
dingt in die Lage kommen, dass 
er nicht mehr selbst handeln und 
entscheiden kann. Die Referen-
ten machen die Erfahrung, dass 
häufig keine Verfügungen vor-
liegen und somit der Betroffene 
selbst nicht mehr entscheiden 
kann. Dann müssen andere Per-
sonen Entscheidungen treffen. 
Mit einer Vorsorgevollmacht, 
Betreuungs - oder Patientenver-
fügung kann jeder für sich die 
entsprechenden Vorsorgemaß-
nahmen treffen.
Plenk wollte von den Zuhörern 
wissen, wer schon entsprechen-
de Verfügungen hat. Es waren 
nur wenige, die bereits vorge-
sorgt haben.
Franz Hollmayr, Fachanwalt 
für Medizinrecht, ging auf die 
Neuregelung ein, die seit dem 1. 
Januar 2023 gilt: Im Bereich der 
Gesundheitssorge darf der Ehe-
partner auch ohne Vollmacht für 
ca. 6 Monate entscheiden oder 
besser gesagt mitentscheiden.  
Anhand verschiedener aktueller 

„Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung“: Großes Interesse am VdK-Vortrag

Rechtsfälle stellte er die rechtli-
che Seite dar. Auf die Frage, wo 
die Vorsorgevollmacht am bes-
ten aufbewahrt werden sollte, 
antwortete der Jurist: am besten 
zu Hause in einem Ordner, der 
griffbereit ist.
Ein Zuhörer stellte die Frage, 
wer entscheidet, wenn der Pa-
tient nicht mehr bei Bewusst-
sein ist und nichts geregelt hat. 
„Dann muss vor Gericht ein Be-
treuer bestellt werden“, antwor-
tete Hollmayr.
Dr. Günther Schmerbeck, der 
ärztliche Direktor der Arber-
landklinik Viechtach, wies da-
rauf hin, dass der Vermerk in 
der Patientenverfügung „keine 
lebensverlängernden Maßnah-
men“ alleine nicht ausreiche. 
Vielmehr bedarf es einer Kon-
kretisierung der einzelnen Maß-
nahmen. Der Arzt braucht eine 
genaue Regieanweisung, wie der 
Patient behandelt werden will, 
wenn er sich selbst nicht mehr 

äußern kann. Auf die Frage eines 
Zuhörers, wie es sich verhält, 
wenn Angehörige den Willen 
des Verfügenden nicht akzep-
tieren, antwortete Dr. Schmer-

beck: „Das müssen Sie akzep-
tieren. Alleine entscheidend ist 
das Selbstbestimmungsrecht des 
Verfügenden, also sein Wille.“
Andrea Plenk - Foto: Andrea Plenk
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Tanzmariechen Nicole Hermann 
(oben) und Funkenmariechen Lisa 
Zitzelsberger (unten) werden von 
Sina Pledl trainiert. Die beiden 
Solotänzerinnen sind der beste 
Beweis für die hohe Qualität der 
Tanzausbildung bei der Schöllo-
nia, für ihre Tänze ernteten die 
beiden Mädchen viel Applaus.

Die Mädchen der Zwergerlgarde wissen schon, wie sie beim Einmarsch und auf der Bühne einen guten Ein-
druck machen. Elisa Stoll, Lena Groß, Laura Nothaft, Isabella Kufner, Lilli Löhrke, Sophia Kufner; Marlen Klingl, 
Sophia rauh, Pauline rietschel, Miriam rippel, Lisa-Marie Schosser und Elaine Schreiner zeigten ihren Garde-
marsch. Trainiert werden die Kleinsten der Schöllonia von Marion Wiesner, die von Betreuerin Doreen Zacher 
unterstützt wird.

Mit 64 Gardetänzerinnen 
und -tänzern startet die 

Faschingsgesellschaft Schöllo-
nia in den Fasching 2023/2024. 
Beim Faschingsauftakt am 11.11. 
um 11.11 Uhr in der Mittelschul-
turnhalle präsentierte die Schöl-
lonia die beiden neuen Prinzen-
paare: Prinzessin Sabrina II., die 
Sternentänzerin aus der gräfli-
chen Schlossallee zu Moos, und 
Prinz Marco II., der charmante 
Weltraum-Ranger aus der Galay 
am Fuße des Natternbergs, und 
das Kinderprinzenpaar Prinzes-
sin Franziska I., zukünftige Bau-
löwin zu Schöllnach, die jetzt 
schon das Zepter in der Hand 
hält, und Prinz Felix I., Torjäger 
zu Poppenberg, der nicht nur 
Prinzessinnen an Land zieht.
Die Plätze in der Mittelschul-
turnhalle waren voll besetzt, 
als Präsident Alexander Her-
mann Ehrengäste, Präsidium 

und Eltern begrüßte. Darunter 
waren auch die Ehrenpräsiden-
ten Christian Raith und Josef 
Drasch, Ehrenbürger Godehard 
Eder und viele weitere treue 
Freunde der Schöllonia.
Als Vertreter des Marktes 
Schöllnach übernahm 2. Bürger-
meister und Sitzungspräsident 
Thomas Habereder das Wort. 
Er zeigte sich stolz auf die Ent-
wicklung der Schöllonia: „Hier 
wird unglaubliche Arbeit im Eh-
renamt geleistet und der Markt 
Schöllnach ist stolz darauf, dass 
ihr seit über 50 Jahre hier euer 
Unwesen treibt.“
Die 50. Prunksitzung findet 
2024 in ganz besonderem Rah-
men statt: Am 5. Januar ist die 
erste Landkreis-Prunksitzung 
in der Deggendorfer Stadthalle. 
„Das ist auch für uns als Markt 
Schöllnach eine große Ehre“, so 
Habereder.

Der zweite Bürgermeister über-
gab den Rathausschlüssel an 
Prinzessin Sabrina II. und lud 
die Schöllonia gleich zum tradi-
tionellen Weißwurst-Frühstück 
am Rosenmontag ein. Blumen 
gab es für die Prinzenpaare der 
letzten Saison, Prinzessin Na-
talie I., die mit „Ersatzprinz“ 
Gerhard Wiesner auf die Bühne 
kam, sowie Prinzessin Lilly I. 
und Prinz Adrian.
„Kapellmeister“ Christoph 
Wiesner sorgte, mit technischer 
Unterstützung von Hans Sonn-
leitner, für die musikalische Be-
gleitung der jungen Tänzerin-
nen. 
Den Höhepunkt zum Abschluss 
des Faschingsauftakts bildete 
die Prinzengarde. Die Tänze-
rinnen Alina Eggl, Tatjana Mär-
kl, Christina Weber, Sina Pledl, 
Natalie Weber, Lea Kellermann, 
Celina Feilhauer, Rebecca Bara-
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nyai-Döring, Silke Früchtl, Jes-
sica Blumenschein, Anna Veit, 
Sophie Moser und Julia Wein-
berger zeigten auf der Bühne 
ihren Gardemarsch. Beim tra-
ditionellen CanCan erhalten 
sie Unterstützung von Kristin 
Fröhlich, noch größer wird die 
Gruppe beim Showtanz: Daran 
sind auch Ronja Pledl und Sab-
rina Eibl sowie die Gardisten Ju-
lian, Andreas, Florian, Johannes, 
Marcus und Marco beteiligt.
sas-medien - Fotos: sas-medien

Marina und Silke Früchtl trainieren die Bambinigarde mit Miley Hofinger, 
Leonie Früchtl, Marie Netotea, Luana Kukai, Leni Schiller, Emily rietschel, 
Marlene Eibl, Lilly Oswald, Laura Podkrischnik, Johanna Hirl, Xenia Fink, 
Melina reitmeier und Valentina Fuchs. Als Betreuerin unterstützt Bianca 
Oswald die beiden Trainerinnen.

Julia Wiesner trainiert zusammen mit Marina Früchtl auch die Jugendgarde, der zudem Angelina Fink, Stella 
Hermann, Marie Warbelow, Lena Thanner, Lina Vaith, Anastasia Fink, Sophia Ellerbeck und Sarah Blumenschein 
angehören. 

Die Kindergarde mit Tamara Obermüller, Vanessa Hermann, Lotta Zacher, 
Lilli Schulz, Julia Feilmeier, Emily Fischer, Annika Zmelty, Hannah Schre-
der, Emilia Pongratz, carolin Seidl, Louisa Lallinger, Marina Leitl und Mila 
Scheingraber wird von Julia Wiesner trainiert und von Marion Wiesner 
betreut.
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fahrschule- .dekellermann
Telefon 09903.2781  ·  Mobil 0171.4294329

Bahnhofstraße 6  ·  94508 Schöllnach

COOLER FLITZER
SUCHT FAHRLEHRER!

WIR SUCHEN AB SOFORT

FAHRLEHRER/IN (M/W/D)
AUSBILDUNGSKLASSEN A, B & BE

IN VOLLZEIT, TEILZEIT ODER
GERINGFÜGIG BESCHÄFTIGT!



In der letzten Ausgabe haben 
wir, in Zusammenarbeit mit 

dem Spielwarenhersteller hasbro, 
drei hochwertige Spielknetesets 
von Play-Doh verlost. Gewonnen 
haben Adrian Art, Esther Martins 
da Silva sowie Mia und Melina Za-
bel. Sie haben ihre Knete-Sets be-
reits abgeholt und sich sehr über 
ihren Gewinn gefreut.
Herzlichen Glückwunsch!

Glückliche Gewinner
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VETE RAN E N- U N D

E INLADUNG

Zu unserer

mit Christbaumversteigerung
am Sonntag, 10.12.2023,

um 16 Uhr,
im Gasthof Schwarzkopf

laden wir hiermit
unsere Mitglieder
recht herzlich ein.

Mit kameradschaftlichem Gruß

Manfred Langer
1. Vorsitzender

R ESE RVISTE NVE R E I N

SCHÖLLNACH E.V.

Weihnachtsfeier
Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte



Zum 20. Mal hat die Stiftung 
Lesen zum Bundesweiten 

Vorlesetag aufgerufen. Unter 
dem Motto „Vorlesen verbindet“ 
hat auch die Gemeindebücherei 
Schöllnach zum Vorlesenach-
mittag eingeladen. Die frühere 
Büchereileiterin Christl Geier 

Vorlesetag in der Gemeindebücherei

las aus dem Buch „Das kleine 
Wildschwein und die Krähen“ 
vor. Die Kinder folgten aufmerk-
sam der Geschichte über das 
kleine Wildschwein, das sich lie-
ber mit den fröhlich singenden 
Vögeln anfreundet als gemein-
sam mit seinen Geschwistern 

im Dreck nach Essen zu wüh-
len. Als das kleine Wildschwein 
krank wird, kann es sich auf die 
Hilfsbereitschaft seiner gefie-
derten Freunde verlassen.
Büchereileiterin Sandra Me-
nacher und Cornelia Killinger 
hatten für die Vorlesestunde mit 

Bilderbüchern und Sitzkissen 
schön dekoriert. Sie begrüßten 
die Mädchen und Buben, die der 
Einladung gefolgt waren. 
Gemeinsames Vorlesen verbin-
det und schafft Nähe. Doch es 
kann noch viel mehr: Es ist die 
wichtigste Voraussetzung, um 
selbst gut lesen zu lernen, be-
stärkt Kinder neugierig die Welt 
zu entdecken.
sas-medien - Foto: sas-medien

Die nächsten Veranstaltungen 
in der Gemeindebücherei
Das Thema beim nächsten Lese-
kreis im Dezember ist „rund um 
Weihnachten“. Geschichten, Ge-
dichte... jeder kann seine Gedan-
ken über Weihnachten mitteilen. 
Wir treffen uns am Donnerstag, 
07. Dezember 2023, um 19.30 Uhr 
in der Bücherei.

Eine Weihnachtsgeschichte mit 
anschließendem Basteln für Kin-
der im Grundschulalter gibt es am 
Freitag, 08. Dezember 2023, um 15 
Uhr in der Bücherei. Eintritt frei.

Am Donnerstag, 14. Dezember 
2023, um 19 Uhr findet eine Le-
sung mit Angelika Schwarzhuber 
mit ihrem neuen Weihnachts-
roman „Die Weihnachtsüberra-
schung“ statt. Eintritt 5 Euro.
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Bereits am 30.09.2023 fand 
die Jahreshauptversamm-

lung des FC Bayern Fan-Clubs 
Poppenberg '95 e. V. im Gasthaus 
Schwarzkopf statt.
Zu Beginn der Versammlung 
wurde der verstorbenen Mit-
glieder in einer Schweigeminu-
te gedacht. Leider musste sich 
der Fan-Club auch dieses Jahr 
von zwei seiner langjährigen 
Mitglieder, Ludwig Stöckl sen. 
und Roland Kölbl, verabschie-
den. Ebenfalls Abschied nehmen 
musste man vom langjährigen 
Busfahrer und Freund Heinz 
Horn alias Dynamo.

Dank für Unterstützung
beim Faschingszug
Der 1. Vorsitzende Andreas 
Zinn begrüßte zur Versamm-
lung besonders die Ehrenmit-
glieder, allen voran den lang-
jährigen Vorsitzenden Markus 
Gschwendtner, 1. Bürgermeister 
Alois Oswald, 3. Bürgermeis-
ter Patrick Popelyszyn sowie 
Marktgemeinderat Günther 
Moser. Ein besonderer Dank 
galt Günther Moser, der dem 
Fan-Club seine Waschhalle und 
seine FC Bayern Zugmaschine 
samt Sattelauflieger für den Fa-

Rückblick und Wahlen beim FC Bayern Fan-Club Poppenberg 95 e. V.

schingswagenbau zur Verfügung 
gestellt hatte.
Weiter bedankte sich der 1. Vor-
sitzende bei allen Helfern und 
Gönnern des Faschingswagen-
baus, stellvertretend nannte er 
Hermann Brunner und Micha-
el Moser namentlich. Andreas 
Zinn erinnerte daran, dass „un-
ser Faschingswagen ein großer 
Erfolg war und auf den 1,5 Fa-
schingsumzügen in Schöllnach 
und Hofkirchen viel Beifall be-
kommen hat“.

Weiterer Dank ging an die Fir-
men Getränke Degenhart und 
Martin Pfeffer für deren Unter-
stützung bei den zahlreichen 
Vereinsfahrten.

Bayern-Fanclub hat
aktuell 245 Mitglieder
Andreas Zinn berichtete von ak-
tuell 254 Mitgliedern, darunter 
15 Neuzugänge im Jahr 2023. 
Neben dem Faschingswagen 
organisierte der Fan-Club zahl-
reiche Ausflüge, darunter drei 

Fahrten zu Heimspielen des FC 
Bayern, den Vatertagsausflug 
(Andreas Zinn bedankte sich bei 
den Familien Pfeffer und List für 
deren Bewirtung) und den Ver-
einsausflug nach Ellmau, ganz 
nach dem Motto „Auf Spuren des 
Bergdoktors“. Ferner nahm man 
am Sportlerfest des SV Poppen-
berg, dem Volksfest Schöllnach 
und dem Orientierungswandern 
der El Punto Gringos teil. Eine 
kleine Abordnung besuchte das 
Gründungsfest zum 20-jährigen 
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Bürozeiten: Schosserweg 9
94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung

RADWECHSEL  20 €



Das hätte ein Motto für den 
Vereinsausflug des FC Bay-

ern Fanclubs Poppenberg 95 
e.V. sein können. 47 Mitglieder 
fuhren mit dem Bus von Schöll-
nach Richtung Ellmau in Tirol/
Österreich. Vor der Ankunft im 
Hotel stärkte man sich bei einem 
Essen im Ellmauer Hof für den 
weiteren Tag.
Der Nachmittag stand für jeden 
zur freien Verfügung. Einige ge-
nossen die Gondelfahrt mit der 
Hartkaiserbahn und den unver-
gleichlichen Blick auf das Kai-
sergebirge, andere gingen zum 
Drehort der Praxis und zwei 
Hardcore-Fans fuhren mit dem 
hoteleigenen Roller zum Berg-
doktorhaus. Ein paar Sonnenan-
beter verweilten am Hotelpool. 
Am Abend ging es für die lustige 
Truppe auf die Treichlhof-Alm 
zum Ripperlessen. Ausklingen 

ließ man den sonnigen Tag im 
Hotel bei Live-Musik.
Am Sonntag nach dem Früh-
stück machte man sich nach Go-

Arzttermin beim Bergdoktor…

Bestehen des FC Bayern Fan-
Clubs Buchhofen.
Zum Schluss verabschiedete 
Andreas Zinn Günther Moser (2 
Jahre Beisitzer), Benedikt Loh-
berger (6 Jahre Beisitzer) und 
Angelina Zacher (6 Jahre als 
Beisitzer, Schriftführer und zu-
letzt Kassier) aus der Vorstand-
schaft sowie Gabi Winnerl und 
Karola Zacher als Kassenprüfer. 
Er dankte allen für ihr Engage-
ment. Nach dem Kassenbericht 
durch Angelina Zacher, der kei-
ne Unstimmigkeiten aufwies, 
entlasteten die Mitglieder die 
Vorstandschaft.
Im Anschluss folgten die Neu-
wahlen, geleitet von Alois Os-

ing am Wilden Kaiser auf. Dort 
wurden einige Drehorte des 
„Bergdoktors“ besichtigt. Mit 
der Einkehr am Eichinger Stau-

see zum Essen fand der gelunge-
ne Ausflug seinen Abschluss.
Christina Schiller
Foto: FC Bayern Fanclub

wald, Patrick Popelyszyn und 
Günther Moser, die Andreas 
Zinn als 1. und Thomas Schiller 
als 2. Vorstand bestätigten. In 
neue Ämter wurden Christina 
Schiller als Kassier und Michael 
Moser als Schriftführer gewählt. 
Beisitzer Herbert Brunner, 
Johann Wiltschko, Bernhard 
Scheungraber und Andreas Me-
nacher wurden bestätigt, wäh-
rend Manuela Rimböck und Ro-
land Schiller neu hinzukamen.
Zum Abschluss wurde über Ter-
mine für das kommende Jahr 
sowie offene Wünsche und An-
träge diskutiert. 
Michael Moser
Fotos: FC Bayern Fanclub

Rückblick und Wahlen beim FC Bayern Fan-Club Poppenberg 95 e. V.
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Zum ersten Mal hat der 
Frauenbund Schöllnach 

für Interessierte ein herbstli-
ches Thermomixerlebniskochen 
angeboten. Die Küche im Ju-
gendheim war voll besetzt. Elfi 
Zacher stellte den neuen Ther-
momix vor.  Sie erklärte das Ge-
rät an sich, die Handhabung und 
diverse Funktionen. Gesundes, 
schnelles und leckeres Essen auf 

den Tisch zu bringen ist nach 
Rückfrage bei allen Teilnehmern 
grundsätzlich beim Kochen das 
Wichtigste.
Im Anschluss durfte, wer wollte, 
dann auch selbst „Hand anle-
gen“, als es an die Zubereitung 
der verschiedenen Gerichte 
ging. Der Willkommens-Bellini 
schmeckte gleich jedem und 
auch der Hefeteig für das Ba-

guette war in kurzer Zeit ge-
macht. In geselliger Runde 
wurden zusammen die verschie-
denen Rezepte nachgekocht und 
Elfi Zacher beantwortete bereit-
willig jede der vielen Fragen. 
Von Risotto, Tomatenaufstrich, 
gesundem Rohkostsalat und 
gedämpftem Gemüse mit Käse-
soße wurden im Anschluss alle 
reichlich satt. Jeder Teilnehmer 

Thermomix-Erlebniskochen mit dem Frauenbund

des Schaukochens nahm ver-
schiedene Eindrücke mit nach 
Hause: Neue Anregungen, fri-
sche Inspiration oder einfach 
mal ein Kennenlernen des aktu-
ellen Thermomix-Geräts. Zum 
Schluss erhielt Elfi Zacher ein 
kleines Dankeschön für die Ge-
staltung des Abends.
Verena Baier, KDFB Schöllnach
Foto: KDFB Schöllnach
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Biohof Habereder
Taidinger Str. 8
94508 Schöllnach
Tel.: 09903-942662
Mobil: 0170-7025039

Eine schöne Adventszeit wünscht Familie Habereder!

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten

Bestellungen: 09903-9427147 · Waldstraße 6 · 94508 Schöllnach

Bayerische	Küche	&
Spezialitäten	vom	Grill

Do 17.30 - 23 Uhr | Fr + Sa 17.30 - 24 Uhr | So 11.30 - 21 Uhr

Selbstverständlich	gibts	unsere	Gerichte	auch	weiterhin	zum	Abholen.

Öffnungszeiten

Wir	sind	von	Donnerstag	bis	Sonntag	für	euch	da!



Zum Asphaltturnier hat der 
Radfahrerverein seine Mitglie-
der eingeladen. In der EC-Halle 
Schöllnach traten fünf Gruppen 
zu je drei Spielern gegeneinan-
der an. Am Ende siegten Alois 
Högerl, Siegfried Blöchinger 
und Ewald Fredl.
Nach dem Turnier gabs eine 
Brotzeit mit Getränken, gespen-
det vom Radfahrer-Verein. Ge-
meinsam ließen die Radfahrer 
den Abend ausklingen.
Ein herzlicher Dank galt Rosma-
rie Blöchinger, Emmi Grantner 
und Edeltraud Klingl, die an der 
Essen- und Getränkeausgabe für 
die Verpflegung sorgten.
Dieter Viereder - Fotos: Viereder

Asphaltturnier des Radfahrer-Vereins

Die Fachschule für Ernäh-
rung und Haushaltsfüh-

rung, angesiedelt an der Staatli-
chen Landwirtschaftsschule in 
Straubing, ermöglicht es, an ei-
nem Tag pro Woche über 21 Mo-
nate Hauswirtschaft von Grund 
auf zu lernen.
Professionelles hauswirt-
schaftliches Handeln optimiert 
nicht nur den eigenen Haus-
halt, sondern ermöglicht eine 
Berufstätigkeit in Gemein-
schaftseinrichtungen oder 
Familienhaushalten. Auch 
Alltagsbegleitung oder Referen-
tentätigkeiten sind mögliche Be-
tätigungsfelder.
Der Besuch der Schule ist kos-
tenfrei, die Kosten für Unter-
richtsmaterialien sind selbst zu 
tragen. Voraussetzung ist eine 
abgeschlossene Erstausbildung 
außerhalb der Hauswirtschaft.
Das neue Semester beginnt am 
Freitag, 23. Februar 2024.

Weitere Infos unter
09421-8006-0 oder
www.aelf-ds.bayern.de (Landwirt-
schaftsschule, Abteilung Haus-
wirtschaft)

Hauswirtschaft lernen 
neben Beruf und Familie
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Alexander Drasch | Energieberater (HWK)

Mach dein Eigenheim fit für die Zukunft.
Mit Investitionen die sich von selbst
abbezahlen!

Sonnenwaldstraße 9 · 94508 Schöllnach · Mobil 0170 9863774
info@energieberatung-drasch.de · www.energieberatung-drasch.de

Förderfähige Maßnahmen:
Dachdämmung • Fassadendämmung • Fensteraustausch • Lüftungsaustausch • Heizungsaustausch
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Für euch da, wenn ihr uns braucht!
Aber auch wir brauchen hin und wieder Unterstützung.

Jetzt kostenlosen* Kalender sichern!
Deine Spende hilft direkt deinen freiwilligen Helfern und den

Nachwuchskräften der Schöllnacher Kinder- und Jugendfeuerwehr!

Mehr über die Arbeit deiner Feuerwehr findest du immer
im Lindenblatt oder auf unserer Homepage:
feuerwehr-schoellnach.de

GenoBank DonauWald eG
IBAN DE98 7419 0000 0003 5641 50
Verwendungszweck: Spende Feuerwehr
*Ab einer Spende von mindestens 25 Euro bekommst du den
limitierten Fotokalender der Feuerwehr Schöllnach bis zum 24.12.23.
Bitte zusätzlich deine Anschrift im Verwendungszweck angeben.
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Die hübsche Blondine sitzt 
vor dem Fernseher und 

zappt durchs Programm. Doch 
so richtig Spannendes findet sie 
offenbar nicht - immerhin ist ihr 
Fernsehpartner in seinem Sessel 
bereits eingenickt.
Diese Szene lässt sich mit den 
neuesten Figuren aus der Pro-
duktion der Kleinkunst-Werk-
stätten Paul M. Preiser GmbH 
wunderbar nachstellen: Im 
Maßstab 1:87 sind die beiden 
Figuren in gewohnter Preiser-
Qualität erschienen. Detailge-
treu nachempfunden lässt sich 
sogar das Fernsehprogramm er-
kennen, das die sichtlich generv-
te junge Frau wegschaltet.
Viel lieber würde sie wohl auch 
eine Runde mit dem Schlauch-
boot drehen. Das junge Paar je-
denfalls hat viel Spaß auf dem 
Meer und wenn es mal etwas 
zu langsam vorangeht, lässt sich 
der Außenbordmotor zuschal-
ten. Ein wenig neidisch werden 
sie von einem weiteren Paar am 

Strand beobachtet. Außenbord-
motor, das Boot und das kleine 
Fernglas sind detailliert nachge-
bildet, so dass sich schöne Sze-
nen für die Modellbahn oder den 
Architekturbau gestalten lässt.
Leben auf jedes Modellbahnge-
lände bringen die Spaziergänger, 
die gut gelaunt an der frischen 
Luft  flanieren: Bunt gekleidete 
Damen, Herren in Anzug und 
mit Aktentasche sowie ein spie-
lendes Kind mit Hund sind hier 
unterwegs und genießen die 
Sonnenstrahlen. Einige bleiben 
stehen und beobachten spielen-
de Kinder und Jugendliche, die 
sich ebenfalls im Freien die Zeit 
vertreiben. Wem das zu langwei-
lig wird, der kann im Zoo die Vö-
gel beobachten - zur Neuheiten-
Auslieferung gehören diesmal 
Storch und Pelikan.
Sabine Süß

Seit 1949 widmet sich die Klein-
kunst-Werkstätten Paul M. Preiser 
GmbH der Herstellung realisti-
scher Miniaturfiguren. Anfänglich 
wurden diese in Handarbeit aus 
Holz geschnitzt, seit den sechziger 
Jahren werden sie im Kunst-
stoffspritzguss hergestellt. Alle Fi-
guren werden sorgfältig von Hand 
montiert und bemalt. Für die 
Miniaturfiguren werden Vorlagen 
sorgfältig recherchiert, um sie in 
Gestalt und Kleidung perfekt um-
setzen zu können. Diese Sorgfalt 
und Liebe zum Detail zeigt sich in 
den Figuren der Neuauslieferung.

Viele Details für einen schönen Tag im Zoo oder am Meer
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Der Tennisclub Schöllnach 
lud zur Saisonabschluss-

feier der Mannschaften und zur 
Siegerehrung der 44. Markt-
meisterschaft ein.
Vorstand Oliver Menacher freu-
te sich, dass über 80 Mitglieder 
dieser Einladung folgten, un-
ter ihnen der stellvertretende 
Bürgermeister des Marktes 
Schöllnach Patrick Popelyszyn, 
Kreis- und Marktrat Markus 
Eder sowie Ehrenmitglied Jür-
gen Stöger.
Menacher ging kurz auf die Ver-
bandsrunde ein, bei der in dieser 
Saison elf Mannschaften insge-
samt 64 Begegnungen absolvier-
ten. Die Herren-30-Mannschaft 
erspielte sich in einer starken 
Südliga 2 fünf Siege und wurde 
Vierter. Die Herren 40 schlugen 
in der Südliga 3 auf und erreich-
ten mit zwei Siegen Platz 5. Die 
Damen 30 belegten mit einem 
Unentschieden und zwei Siegen 
Platz vier in der Südliga 1. Die 
Junioren-Mannschaft sicherte 
sich mit zwei Siegen Platz 5 in 
der Südliga 4, die Knaben Rang 
sechs in der Südliga 4.
In der zweithöchsten Liga muss-
te sich die Bambinimannschaft 
beweisen. Mit zwei Unentschie-

den gegen die direkten Mitkon-
kurrenten um den Abstieg konn-
te man den fünften Rang und 
somit den Klassenerhalt sichern.
Die Midcourt-Mannschaft er-
reichte mit vier Siegen den 
zweiten Platz in der Südliga 2. 
Die Kleinfeldmannschaft U 10 
erspielte sich acht Punkte und 
belegte einen sehr guten dritten 
Platz in der Liga.
Erste wichtige Erfahrungen im 
Wettkampf konnten die Spiele-
rinnen der Kleinfeldmannschaft 
U8 sammeln. Am Ende sprangen 
ein Sieg und Platz 5 heraus.
Besonders geehrt wurden an 
diesem Abend die Meistermann-
schaften der Damen und der 
Herren.
Mit Siegen gegen die Mann-
schaften aus Hengersberg (IV), 
Künzing, Loh (II), Niederal-
teich und Winzer sowie einem 
Unentschieden gegen den TC 
Thundorf sicherten sich die 
Herren um Mannschaftsführer 
Daniel Eder die Meisterschaft 
und somit den Aufstieg in die 
nächsthöhere Liga.
Die Damenmannschaft um 
Mannschaftsführerin Victoria 
Jocham musste sich in der Süd-
liga 5 beweisen. Die ersten drei 

Begegnungen gegen die Teams 
des TC Aicha vorm Wald, des TC 
Innernzell und des FC Unter-
mitterdorf konnten gewonnen 
werden, ehe man eine unerwar-
tete Niederlage gegen den TC 
Rinchnach einstecken musste. 
Die Spielerinnen konnten die 
letzten beiden Partien für sich 
entscheiden, sodass am Ende 
der Saison der Gruppensieg und 
somit der Aufstieg feststand.
Oliver Menacher überreichte 
den Spielerinnen und Spielern 
der Meistermannschaften eine 
Urkunde, die Damen bekamen 
zusätzlich eine Rose. Der Vor-
stand dankte allen Mannschafts-
führern, den Spielerinnen und 
Spielern sowie den Eltern für die 
Betreuung und Bewirtung.
Patrick Popelyszyn ging auf die 
erfolgreiche Saison, die gute Ju-
gendarbeit und den Zusammen-
halt im Verein ein. Zusammen 
mit Oliver Menacher ehrte er die 
Sieger. Zur Marktmeisterschaft 
meldeten sich 70 Spielerinnen 
und Spieler sowie Teams an. Es 
wurden acht Einzeldisziplinen 
und drei Doppelkonkurrenzen 
ausgetragen.
Laura Gratzl und Jürgen Stö-
ger sicherten sich den Titel im 

Mixed vor Tanja Weber und 
Michi Pfeffer sowie Sandra und 
Oliver Menacher. Ulrike Eder-
Niederländer und Georg Nieder-
länder belegten Rang vier vor 
Hannah Rager und Philipp Obi-
rei. Den Titel im Herren B-Dop-
pel errangen Gerhard Simböck 
und Paul Kornau, die sich im Fi-
nale gegen Johannes Drasch und 
Benedikt Wilhelm durchsetzen 
konnten. Adam und Jonas Bau-
er teilten sich mit Manfred Ja-
kob und Simon Hartenberger 
Rang drei. Es folgte das Doppel 
Patrick Popelyszyn und Sascha 
Siroka.
Johannes Wiesenberger und 
Jürgen Stöger holten sich den 
Titel im Herren A-Doppel. Rudi 
und Günther Altmann erreich-
ten den zweiten Rang. Den 
dritten Platz teilten sich Simon 
Wiesenberger und Daniel Eder 
sowie Edi Schneider und Philip 
Trautmann.
Den gemeinsamen fünften Rang 
nahmen Ates Ates und Oliver 
Menacher, Meik Eckert und 
Franz Hackl, Michi Pfeffer und 
Bernhard Bertl sowie Paul Kor-
nau und Gerhard Simböck vor 
den neuntplatzierten Johannes 
Drasch und Patrick Preis ein.

Tennisclub Schöllnach ehrt Marktmeister 2023 - Simon Wiesenberger holt sich erneut den Titel
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Tel. 09903/1576 od. 2828  •  www.holz-fredl.de  •  info@holz-fredl.de

GROSSE AUSWAHL AN
SPIELGERÄTEN LAGERND:

Stelzen- und Spielhäuser,

Schaukeln, Kindertische,

Türme, Rutschen,

Zubehör

Lager & Ausstellung:
Emminger Str. 5 • Schöllnach

HOCHBEETE
UND PFLANZKÜBEL

in

verschiedenen

Größen aus Lärchenholz

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und
    Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Volles Rohr?

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service

•  frische Milch •  Eier
•  Schmankerl für spontanes Grillen

oder den kleinen Hunger
zwischendurch

Unser Milchkanderl
24h-Selbstbedienungstheke

bei uns am Hof
und in Simmetsreut!



Siegerehrung zur Marktmeisterschaft mit (vorne v.l.) Kate Burmberger, Adam Bauer, Jonas Bauer, Matthi-
as Simböck, Vorstand Oliver Menacher sowie (hinten v.l.) Marktmeister Simon Wiesenberger, Johannes 
Wiesenberger, Jürgen Stöger, Laura Gratzl, Gerhard Simböck und Paul Kornau.

Die Marktmeister im Kleinfeld 
und Midcourt wurden im Rah-
men von Tagesturnieren ermit-
telt. Marktmeisterin im Klein-
feld U8 wurde Kate Burmberger. 
Den zweiten Rang sicherte sich 
Sema Ates vor Leonie Burmber-
ger. Johanna Hierbeck wurde 
Vierte vor Anna Simböck, Leni 
Memminger und Paulina Fa-
sching.
Matthias Simböck siegte im 
Kleinfeld U10. Benedikt Alt-
mann sicherte sich Rang zwei 
vor Hannah Obermeier und 
Lukas Altmann. Fünfte wurde 
Franziska Eder vor Mia Jakob 
und Lea Hierbeck.
Im Midcourt hieß der Sieger 
Jonas Bauer. Nach der Gruppen-
phase setzte er sich im Finale 
gegen Matthias Simböck durch. 
Deniz Hartinger sicherte sich 
mit einem Erfolg gegen Bene-
dikt Altmann den dritten Platz. 
Das Platzierungsspiel entschied 
Hannah Obermeier gegen Lukas 
Altmann für sich.
Adam Bauer wurde ungeschla-
gen Marktmeister bei den Bam-
bini (U12). Den zweiten Rang 
sicherte sich Deniz Hartinger. 
Dritter wurde Raphael Stockin-
ger vor Jonas Bauer und Verena 

Fasching. Auch in der Konkur-
renz der Knaben (U15) konnte 
Adam Bauer die Marktmeister-
schaft feiern. Den zweiten Rang 
nahm Gabriel Müller vor Deniz 
Hartinger ein.
Edi Schneider siegte bei den 
Herren 40. Günther Altmann 
wurde Zweiter, Rudi Altmann 
Dritter.
Der Sieger bei den Herren B 
heißt Gerhard Simböck. Im Fi-
nale setzte er sich gegen Man-

fred Jakob durch. Den dritten 
Platz teilten sich Simon Harten-
berger und Christoph Pawlak. 
Sascha Siroka, Johannes Drasch, 
Michael Kinkel und Patrick Po-
pelyszyn nahmen Rang fünf ein.
Simon Wiesenberger wurde 
wieder verdienter Marktmeister 
der Herren. Im Finale behielt er 
gegen Edi Schneider die Ober-
hand. Den dritten Rang nehmen 
Ates Ates und Daniel Eder ein. 
Rang fünf teilen sich Rudi Alt-

mann, Günther Altmann, Michi 
Pfeffer und Patrick Preis. Philip 
Trautmann, Franz Hackl, Ger-
hard Simböck und Johannes 
Drasch folgten auf Platz 9.
Beim anschließenden bayeri-
schen Abend ließen sich die 
Mitglieder den im Holzofen 
des Ederhofs selbst gemachten 
Schweinebraten, bayerische 
Schmankerl und das süße Nach-
speisenbuffet munden.
Oliver Menacher - Foto: Tennisclub

Tennisclub Schöllnach ehrt Marktmeister 2023 - Simon Wiesenberger holt sich erneut den Titel
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Große

04.12. bis 15.12.

Was Sie dafür tun müssen? Ganz einfach: In den Adventswochen, bis einschließlich 15. Dezember, in 
den teilnehmenden Mitglieds-Geschäften einkaufen. Für jeden Einkauf oder jede Bestellung gibt es 
einen Teilnahmecoupon. Darauf einfach Name und Telefonnummer eintragen, beim nächsten 
Einkauf in die bereitgestellten Boxen werfen - und mit etwas Glück eine Weihnachtsgans gewinnen! 
Mehrfachteilnahme möglich.

Wir wünschen eine schöne Adventszeit!

Die an der Aktion teilnehmenden Betriebe finden Sie auf
unserer Facebook-Seite unter

             fb.com/gewerbeverein.schoellnach

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Bei mehr als 20 Teilnehmern entscheidet das Los.

Der Gewerbeverein Aktives Schöllnach e.V. verlost in der Adventszeit
wieder 20x 1 Weihnachtsgans vom Bernauer-Hof. 



Feuerwehr Riggerding
Einsätze
16.09. First responder,
 internistisch
 Poppenberg 
16.09. First responder,
 chirurgisch 
 Englfinger Straße 
23.09. First responder,
 internistisch 
 Eichenweg 
23.09. Feuerwehr,
 Gebietsabsicherung  
 KBM-Bereich Fl. DEG  
 Land 3/1 
01.10. First responder,
 internistisch
 Adlmaning 
01.10. First responder,
 internistisch 
 Winden, Zenting 
06.10. First responder,
 AED-Einsatz 
 Ölberg
07.10. First responder,
 VU Pkw gegen Fahrrad 
 Trupolding 
13.10. First responder,
 internistisch  
 Grafenauer Str., Zenting 
14.10. First responder,
 internistisch 
 Oitzing, Grattersdorf 
15.10. First responder,
 chirurgisch 
 Bärnöd, Grattersdorf 
15.10. First responder,
 internistisch 
 Winsing, Grattersdorf
21.10. First responder,

 internistisch 
 Außerfeld, Zenting 
28.10. First responder,
 Türöffnung 
 Marktplatz, Schöllnach 
28.10. First responder,
 internistisch  

 ranfelser Str., Zenting 
04.11. First responder,
 chirurgisch  
 Oitzing, Grattersdorf
06.11. Feuerwehr,
 Keller unter Wasser 
 riggerding 

Die Raiffeisenbank Hengers-
berg-Schöllnach unter-

stützt die Kinderfeuerwehr Rig-
gerding: Mario Holzinger (l.), 
Leiter Marktbereich Schöllnach, 

500 Euro für die Kinderfeuerwehr Riggerding

10.11. Feuerwehr,
 Verkehrsabsicherung  
 Martinszug 
 riggerding
12.11. First responder,
 internistisch
 Pfarrer-Ertl-Weg

übergab das Geld zusammen mit 
Sabrina Gigl (v.r.) an die Ver-
antwortlichen der Kinderfeu-
erwehr mit Florian Weiß, Rein-
hard Ritzinger, Eva Zitzlsberger, 

Lucas Moser und Manuel Moser.
Feuerwehr Riggerding
Foto: Feuerwehr Riggerding
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

•Azubi Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

•Azubi Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Prüftermin jeden Mittwoch
ab 16 Uhr oder nach

Vereinbarung!
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hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack

Öffnungszeiten:
samstags  8 - 14 Uhr
u. nach telefonischer

Vereinbarung

Bitte beachten:
Unsere Schmankerl und Spezialitäten können Sie

am Schöllnacher Weihnachtsmarkt kaufen:

Gerne nehmen wir Ihre Weihnachtsbestellung
persönlich an unserem Stand, telefonisch oder per E-Mail entgegen.

Sa  02.12. & So 03.12.



Ein beeindruckender Vereinsausflug

Zum Vereinsausflug hat die 
Feuerwehr Taiding ihre 

Mitglieder eingeladen. Über Bad 
Reichenhall, Steinpass und Saal-
felden fuhren die Taidinger nach 
Kaprun. Mit dem Lärchwand-
Aufzug, Europas größtem offe-
nen Schrägaufzug, fuhren sie zu 
den beiden Hochgebirgsstau-

seen Mooserboden und Wasser-
fallboden. Dort konnten sie die 
Staumauer mit dem dazugehö-
renden Kraftwerk besichtigen. 
Anschließend fuhren sie über 
Zell am See nach Maria Alm 
zum Wohlfühlhotel Hörlgut. Bei 
Ripperl und Schweinshaxen so-
wie musikalischer Unterhaltung 

in der Postalm ließen es sich die 
Ausflugsteilnehmer gut gehen.
Am nächsten Tag ging es wei-
ter nach Filzmoos, zur Unter-
hofalm am Almsee. Diese Er-
lebnisalm liegt auf 1.280 Meter 
Höhe, in imposanter Aussichts-
lage unterhalb der gewaltigen 
Bischofsmütze. Dort konnten 

die Ausflugsteilnehmer eine 
Wanderung oder eine Pferde-
kutschfahrt unternehmen. Auf 
der Heimreise kehrten sie zum 
Abendessen beim Arndorfer in 
Passau ein.
sas-medien - Foto: FF Taiding
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DAS PERFEKTE WEIHNACHTSGESCHENK!

29.06.24 | SCHÖLLNACH
15 Uhr Einlass · 16 Uhr Vorband · 19.30 Uhr Melissa

Sichert euch die Karten im Vorverkauf!
38 Euro Erwachsene · 19 Euro Kinder

Versand zzgl. Porto möglich.

Kartenbestellung per Telefon oder WhatsApp bei
Markus Geier · 01516-8515700

Siegfried Geier · 0151-20663959
Kerstin Kronschnabl · 0179-5462963

29.06.24 | SCHÖLLNACH

RA Dr. Ronny Raith

RAin Stefanie Baumann-Schmidberger

RAin Karin Schmid

RA Johannes Wiesenberger

RA Simon Wiesenberger

Strafrecht (Fachanwalt) · Verkehrs(straf)recht · Verwaltungsrecht

Versicherungsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Erbrecht (Fachanwältin) · Vertragsrecht

Familienrecht (Fachanwältin) · Medizinrecht · Schadenersatzrecht

Verkehrsrecht (Fachanwalt) · Strafrecht (Fachanwalt)

Schadenersatzrecht · Vertrauensanwalt der Kfz-Innung Niederbayern

Arbeitsrecht (Fachanwalt) · zert. Datenschutzbeauftragter

Verkehrsrecht · allg. Zivilrecht

RA Johannes Wiesenberger und RA Simon Wiesenberger
betreuen unser Büro in Schöllnach, Iggensbacher Str. 1.
Termine nach telef. Vereinbarung unter 09903/9439112

Michael-Fischer-Platz  6
94469  Deggendorf

Telefon  0991 / 38 30 850
info@kanzlei-rbs.de

www.kanzlei-rbs.de



Statt „Christkindl“ für die Kunden: Metzgerei Mader spendet an fünf Feuerwehren

Über ein „verfrühtes Christ-
kindl“ haben sich fünf 

Feuerwehren kürzlich gefreut: 
Gerhard Mader von der gleich-
namigen Metzgerei Mader 
überreichte je 500 Euro an die 
Vertreter der Feuerwehren 
Schöllnach, Außernzell, Altenu-
fer, Waltersdorf und Schwanen-
kirchen. „Wir haben uns dieses 
Jahr entschlossen, keine Weih-

nachtspräsente an unsere Kun-
den zu verschenken, sondern 
stattdessen die Feuerwehren zu 
unterstützen“, erklärte Gerhard 
Mader. Damit wolle man sich für 
die guten Geschäftsbeziehungen 
der letzten Jahre bedanken und 
zugleich die wichtige Arbeit der 
Feuerwehren unterstützen. „Wir 
schätzen es sehr, dass im Fal-
le eines Brandes, eines Unfalls 

oder einer anderen Hilfeleistung 
stets mit eurem vollen Einsatz 
zu rechnen ist“, sagte Mader. 
Damit dies auch weiterhin ge-
währleistet sei, soll das Geld der 
Jugendfeuerwehr zugute kom-
men. Die Jugendwarte der Feu-
erwehr Schöllnach, Alexander 
Sonnleitner und Martin Sagerer, 
Kommandant und Vorsitzen-
der der Feuerwehr Altenufer 

Christian Schuhbaum, Jugend-
wart Andreas Schiller und Tho-
mas Müller von der Feuerwehr 
Schwanenkirchen, Vorsitzender 
Martin Kurz von der Feuerwehr 
Waltersdorf sowie Vorsitzender 
Erwin Freudenstein und Mar-
cel Schreder von der Feuerwehr 
Außernzell bedankten sich für 
die großzügige Unterstützung.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Parkett • Laminat • Teppich
Kork • PVC-Beläge • Designbeläge

Bodenbeläge
Parkett

Haustüren
Innentüren

Ludwig

09903-2528
0170-3279515
ludwig.stoeckl@t-online.de
bodenbelaege-stoeckl.de



Wir schleifen, lackieren oder
ölen auch Ihren Parkettboden!



Feuerwehr Schöllnach
Termine
27.11. UVV-Schulung
 19.00 Uhr
04.12. Jugendgruppe
 18.00 Uhr
09.12. Kinderfeuerwehr
 10.00 Uhr
12.12. Maschinistenübung
 19.00 Uhr

Einsätze
26.10. Defi-Einsatz
 Schulstraße
28.10. Wohnungsöffnung
 Marktplatz
13.11. VU Lkw gegen Bus
 Zilling (Hengersberg)
 kein Einsatz erforderlich
19.11. THL Person droht zu  
 springen - A 3

Die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten 

und Gartenbau (SVLFG) weist 
auf das Unfallrisiko durch un-
sachgemäß gesicherte Ladung 
hin und gibt unter www.svlfg.
de/ladungssicherung Tipps, 
wie die Ladung sicher ans Ziel 
kommt.
Professionelle Ladungssiche-
rung ist wichtig, damit Ladung 
nicht ungewollt verrutscht oder 
sich verschiebt. Sie reduziert 
somit das Unfallrisiko, zum Bei-
spiel bei Vollbremsungen, beim 
ruckartigen Beschleunigen, in 

Kurven oder bei Ausweichma-
növern. Je nach Art der Güter, 
der Fahrzeuge und der Siche-
rungsmöglichkeiten, müssen 
bestimmte Regeln beachtet und 
die passenden Sicherungsmaß-
nahmen ergriffen werden. Ein 
Lastenverteilungsplan sorgt da-
für, dass sich der Schwerpunkt 
der Ladung in einem definierten 
Bereich der Ladefläche befin-
det. Ladungssicherungsrechner 
helfen beim Berechnen der not-
wendigen Sicherungskraft. Ver-
antwortlich für die ordnungs-
gemäße Ladungssicherung sind 

Ladung immer sichern

Fahrzeughalterinnen und -hal-
ter, Verladepersonal sowie Fah-
rerinnen und Fahrer gleicher-
maßen.
Unter www.svlfg.de/ladungssi-
cherung bietet die SVLFG wich-
tige Informationen zur richtigen 
Ladungssicherung, sie gibt Hin-
weise zu Hilfsmitteln wie etwa 
Netze, Planen, Antirutschmat-
ten oder Zurrgurten und deren 
Belastbarkeit. Auf der Seite fin-
den sich auch eine Checkliste 
sowie die Broschüre B17 La-
dungssicherung.
SVLFG - Foto/Grafik: SVLFG

Die ordnungsgemäße Ladungssicherung verbes-
sert die Verkehrs- und Arbeitssicherheit.

Lastenverteilungsplan für einen Kleintransporter 
mit einer zulässigen Gesamtmasse bis 3,5 t.
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Grubis Hofladen
Lindenweg 8

94557 Niederalteich

Hofvermarktung Memminger
Hochacker 4

94508 Schöllnach

Önungszeiten Hofladen in Schöllnach: Fr 09 - 19 Uhr  &  Sa 09 - 12 Uhr

Rind-, Schweine-, Lamm- u. Kalbfleisch (auf Vorbestellung) • großes Wurstsortiment
Schinkenspezialitäten • Geräuchertes • Grillfleisch • Bratensülzen • Glaslfleisch

Hofkäse • Joghurt • Milch • Frischkäse • Bauernbrot

SB-Schmankerlhütte
Simmetsreut 9

94508 Schöllnach

mobiler Hühnerstall - frische Eier

Glücklichere Hühner, bessere Eier!

Weil uns das Wohl unserer Hühner am Herzen liegt,

haben wir in einen mobilen Hühnerstall investiert.

Unsere Hühner befinden sich durch den Auslauf in

ihrer natürlichen Umgebung.

Das ständig verfügbare Gras verbessert auch die

Qualität der Eier:
• noch kräftigere Eidotterfarbe

• besserer Geschmack

Der kürzeste Tag im Jahr
gehört gefeiert!

Am Freitag,

22.12.2023, ab 16.30 Uhr,
im Sonnenwald-Stadion.

Bei stimmungsvoller Atmosphäre,

Grillwürstel, Kinderpunsch und

Glühwein können wir diese Nacht

genießen und die Adventszeit

ausklingen lassen.

Die Kinder dürfen in dieser Zeit unserem

SV-Wichtel, der im Sonnenwald-Stadion

die Adventszeit verbracht hat, helfend

zur Seite stehen und vielleicht können

sie ihn ja auch noch entdecken!

Auf euer Kommen freuen sich der

SV Schöllnach und der SV-Wichtel.

Wintersonnwende

Eine besinnliche Zeit

für die ganze Familie!



November

Sonnenwald-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Mittwochnachmittag geöffnet, in ungeraden Monaten 
Samstag geöffnet

Linden-Apotheke Schöllnach:
in geraden Monaten Samstag geöffnet, in ungeraden Monaten Mittwochnach-
mittag geöffnet

Notfallnummern
Polizei 110 Feuerwehr, rettungsdienst 112

ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117

Gift-Notruf München  089/19240
Bayerisches rotes Kreuz  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum  0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst  0991/89609-0
Telefon-Seelsorge   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf  0991/4556
Hospizverein Deggendorf  0991/22999

Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Sa, So, Feiertag 10.00-13 Uhr, 17.00-20.00 Uhr
Mi u. Fr  17.00-20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.notdienst-zahn.de

Sa
So
Mo

Di
Mi
Do

Fr
Sa
So
Mo
Di
Mi

Do
Fr
Sa

So
Mo
Di

Mi

Do
Fr
Sa
So

25.
26.
27.

28.
29.
30.

01.
02.
03.
04.
05.
06.

07.
08.
09.

10.
11.
12.

13.

14.
15.
16.
17.

römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Ludwigs-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Stadt-Apotheke, Osterhofen

Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
Asam-Apotheke, Osterhofen
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Hubertus-Apotheke, Eging
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg
Ludwigs-Apotheke, Eging
Stadt-Apotheke, Osterhofen
Linden-Apotheke, Schöllnach
Markt-Apotheke, Winzer
St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang
Asam-Apotheke, Osterhofen
Sonnen-Apotheke, Fürstenstein
römer-Apotheke, Künzing
Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach
Löwen-Apotheke, Osterhofen
Marien-Apotheke, Hengersberg
rohrberg-Apotheke, Hengersberg

0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 95 19 10

0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 99 32 / 17 64
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 85 44 / 18 74
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6
0 85 44 / 96 06 0
0 99 32 / 95 19 10
0 99 03 / 93 10 0
0 99 01 / 54 84
0 85 04 / 91 15 11
0 99 32 / 17 64
0 85 04 / 88 00
0 85 49 / 84 27
0 99 03 / 88 80
0 99 32 / 90 56 5
0 99 01 / 93 28 0
0 99 01 / 80 6

Dezember

Seit September raten das Robert-
Koch-Institut und die Ständige 
Impfkommission (STIKO) zur 
Grippeschutzimpfung. Die So-
zialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) als Landwirtschaftliche 
Krankenkasse trägt dafür die 
Kosten.
Die STIKO empfiehlt die Imp-
fung gegen Grippe für
• alle Personen ab 60 Jahren
• gesunde Schwangere ab dem 2. 

Schwangerschaftsdrittel
• Menschen mit erhöhter gesund-

heitlicher Gefährdung aufgrund 

chronischer Krankheiten
• Bewohnern von Pflege- und Al-

tenheimen
• Personen, die als mögliche 

Infektionsquelle im selben 
Haushalt leben oder von ihnen 
betreute Risikopersonen ge-
fährden können

• Personen, die andere pflegen
• Menschen, die Berufe ausüben, 

bei denen die Ansteckungsge-
fahr groß ist.

Nach der Impfung dauert es zehn 
bis 14 Tage, bis der Körper einen 
ausreichenden Schutz vor einer 
Ansteckung aufgebaut hat.

Grippeimpfung – für wen und wann sinnvoll?
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Vereinstermine - Veranstaltungen
November
26.11. Kreisjugendring: Tüten-
Aktion mit dem Spielmobil am 
Sonnenwald-Stadion, 10.00 Uhr
30.11. Riggerdinger Senioren: Ta-
gesausflug nach Krumau, Abfahrt 
9.30 Uhr
 
Dezember
1.12. Radfahrerverein Schöllnach: 
Weihnachtsfeier mit christbaum-
versteigerung, Gasthaus Schwarz-
kopf, 19.00 Uhr
02. und 03.12. Weihnachtsmarkt, 
Kirchplatz
03.12. VdK-Ortsverband: Jahresab-
schluss- und Adventfeier, Landgut 
Stetter, 14.00 Uhr
08.12. SV Schöllnach: Weih-
nachtsfeier Jugendabteilung am 
Nachmittag und Senioren am 
Abend, Gasthaus Schwarzkopf, ab 
14.00 Uhr
09.12. SV Schöllnach: Ausflug 
zum christkindlmarkt rosenheim, 
Abfahrt Sonnenwald-Stadion, 
08.00 Uhr
09.12. Sonnenwaldwanderfreunde 
Oblfing: Jahresabschlussfeier im 
Gasthaus Vogl, 15.00 Uhr
09.12. FC Bayern Fan-Club POP-
PENBERGA BUAM, Vereinsheim 1. 
Fc Poppenberg, 18.30 Uhr
10.12.2023 Veteranen- und Reser-
vistenverein Schöllnach: Weih-
nachtsfeier, Gasthaus Schwarz-
kopf, 15.00 Uhr
16.12. Skiclub Schöllnach: Winter-

Auftakt Obertauern, weitere 
Informationen unter www.skiclub-
schoellnach.de
16.12. Sonnenwaldschützen 
Schöllnach: Weihnachtsfeier, 
Gasthaus Schwarzkopf, ab 18.00 
Uhr Weihnachtsböllerschießen 
der Böllergruppe, ab 18.30 Uhr 
Königsschießen im Schützenheim, 
ab 19.30 Weihnachtsfeier

Jeden Montag
Gartenbauverein: Gymnastik, 
Grundschul-Turnhalle, 14.00 Uhr

Jeden Dienstag
Altenclub: 14.00 Uhr, Jugendheim
EC Taiding: Training, Stockbahnen 
Ec Taiding, 19.00 Uhr

Jeden Freitag
Schützenverein Sonnenwald: Trai-
ning, Gasthaus Schwarzkopf
Schüler und Jugendliche, 18.00 
Uhr, Erwachsene, 19.00 Uhr

Keine Gewähr für die richtigkeit 
und Vollständigkeit der Termine.

Warum den Winter nicht 
für eine entspannte Aus-

zeit nutzen und dabei die Ge-
sundheit stärken? Die Sozialver-
sicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
als Landwirtschaftliche Kran-
kenkasse (LKK) bietet Versi-
cherten mit der LKK-Kurzkur 
genau die passende Möglichkeit. 
LKK-Kurzkuren werden bun-
desweit in dafür qualifizier-
ten Einrichtungen angeboten. 
Auf dem Programm stehen je 
nach Kurklinik Nordic-Wal-
king, Herz-Kreislauftraining, 
Wirbelsäulengymnastik, Mus-
kelaufbautraining, Rücken-
schule, Autogenes Training, 
Entspannungsübungen, Stress-
bewältigungsseminare und 
Ernährungsberatung. Für die 
Teilnahme ist keine ärztliche 
Verordnung erforderlich.

Genehmigung abwarten – 
dann erst buchen
Die LKK erstattet einmal pro 
Kalenderjahr die Kosten für die 
Präventionskurse einer LKK-
Kurzkur. Wichtig zu wissen: 
Die Kostenerstattung muss vor 
Kurzkurantritt von der LKK ge-
nehmigt werden. Interessierte 

sollten daher rechtzeitig einen 
Antrag stellen und erst nach der 
Genehmigung einen Termin bei 
der Kureinrichtung buchen. Die 
Voraussetzungen für die Erstat-
tung der Kursgebühren sind, 
dass die Teilnehmenden min-
destens 80 Prozent der Kurs-
einheiten besuchen und dass die 
LKK ihnen noch keine anderen 
Präventionskurse in diesem Jahr 
bezuschusst hat. LKK-Kurz-
kuren umfassen drei bis sieben 
Übernachtungen. Zur Auswahl 
stehen Einzel- oder Doppelzim-
mer sowie Halb- oder Vollpen-
sion. Die Kosten für Unterbrin-
gung, Verpflegung, Kurtaxe oder 
andere Leistungen tragen die 
Teilnehmenden selbst.
SVLFG

Weitere Informationen zur LKK-
Kurzkur, zu den Anbietern und zu 
den Terminen gibt es online unter 
www.svlfg.de/lkk-kurzkuren

LKK-Kurzkur – Wenn nicht jetzt, wann dann?
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Maßgefertigte Einlagen
für besondere Ansprüche

Alltagseinlagen, Kindereinlagen, Einlagen für

Ballerinas und Pumps

Sporteinlagen für Spitzen- und Freizeitsportler

Gesundheitseinlagen für Diabetiker und Rheumatiker

•

•

•

Ihre Füße sind bei uns in besten Händen.

Sprechen Sie mit uns.
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Hofladen   ·   Hofführungen   ·   Kindergeburtstage   ·   Patenschaften

www. .depilualpakas
@pilu_alpakas  PILU Alpakas  

Fam. Geier • Untere Poppenberger Str. 5 • 94508 Schöllnach
0170 - 905 200 6 pilualpakas.geier@web.de

Hofladen
• Socken
• Schuheinlagen
• Mützen
• Stirnbänder
• Handschuhe
• Schals
• Couchdecken
• Couchkissen
• Bettdecken
• Seifen
• Shampoo
• Dekoartikel
• Gutscheine
++ EXKLUSIV ++
PILU Schnaps & Likör
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Nächste
Hofladentage
• Do, 07.12.2023,
   16 - 20 Uhr
• So, 17.12.2023,
   10 - 17 Uhr
• Sa, 13.01.2024,
   10 - 17 Uhr
• Sa, 03.02.2024,
   10 - 17 Uhr
und jederzeit
nach vorheriger
tel. Vereinbarung
od. per WhatsApp
0170 - 905 200 6

Achtung!
Sa, 02.12.2023,
geschlossen.

Ihr findet uns vom
01. bis 03.12. auf
dem Kunsthand-
werkermarkt im
Alten Rathaus
in Deggendorf!


